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SANDHOFEN. Schöner, bes-
ser, größer – eine Steigerung 
im nächsten Jahr wird bei der 
Sandhofer Kerwe der Bür-
gervereinigung mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag der Ge-
werbetreibenden nur schwer 
möglich sein. Die Lücken 
der vergangenen Jahre in der 
Kerwe-Meile vom „Stich“ bis 
zum Kriegerdenkmal waren 
geschlossen, das Angebot von 
Ständen war gigantisch und 
lässt kaum noch Steigerungen 
zu. Die Gewerbetreibenden 
zeigten sich am verkaufsof-
fenen Sonntag in Hochform. 
Doch wer das Kerwe-Organi-
sationskomitee um Reinhard 

Rohr kennt, weiß sehr gut, 
dass Stillstand Rückschritt be-
deuten würde und man so im 
nächsten Jahr wieder mit eini-
gen Veränderungen und Neue-
rungen zur Sandhofer Kerwe 
aufwarten wird.

Den Auftakt zur Sandho-
fer Kerwe machten die vier 
Kerwe-Borsch Horst Karcher, 
Fritz Martinek, Dieter Schrei-
ner und Sascha Knapp in der 
Kalthorststraße, wo sie sich 
erstmals motorisiert mit ihrem 
Kerwe-Vehikel und Chauffeur 
Harald Hirschmann, der auch 
das Freibier stiftete, auf den 
Weg zum Denkmal machten. 
Dort warteten zahlreichen 

Gäste auf die Eröffnung der 
Sandhofer Kerwe. Begleitet 
wurden sie von Fahnenträgern 
der Vereine, Kurt Maurer auf 
seinem Holzfahrrad, den Bull-
dogfreunden auf ihren alten 
Traktoren und musikalisch von 
der „Show-Fanfare“ Schönau.

Dem Vorsitzenden der Bür-
gervereinigung Sandhofen, 
Stadtrat Prof. Dr. Egon Jütt-
ner, war es vorbehalten die 
Kerwe in Sandhofen offi ziell 
zu eröffnen. Unter den zahl-
reichen Besuchern, die sich 
am Denkmal eingefunden hat-
ten, konnte Jüttner auch die 
Stadträte Andrea Safferling, 
Wolfgang Raufelder und Er-

win Feike, die FDP-Kreisvor-
sitzende Birgit Reinemund, 
Bürgerdienstleiterin Michaela 
Diehl, Volksbank-Direktor 
Bernd Aust, die Vorsitzenden 
des Gewerbevereins Gerhard 
Engländer und Reinhard Rohr, 
und die Retter der Altrhein-
fähre Reiner Münch und 
Klaus Winterheld begrüßen. 
Der Sandhofer Kerwe und 
dem verkaufsoffenen Sonntag 
wünschte Jüttner einen guten 
Verlauf und den Gästen, dass 
sie die besondere Atmosphäre 
in Sandhofen genießen. Sein 
besonderer Dank galt dem Or-
ganisationskomitee, den Hel-
fern, den zahlreichen Spon-

soren und den Anwohnern um 
die Kerwe-Meile.

Mehr als „gud druff“ wa-
ren auch in diesem Jahr die 
Sandhofer Kerwe-Borsch, die 
mit ihrem Humor so manchen 
in Sandhofen wieder einmal 
auf den Arm nahmen. So be-
zeichnete Dieter Schreiner die 
beiden Gewerbevereinsvor-
sitzenden Reinhard Rohr und 
Gerhard Engländer als „dop-
peltes Lottchen“, denen man 
anstelle des „Brunnens am 
Stich“ ein Denkmal errichten 
sollte. Dass dies auch noch 
vollkommen kostenlos wäre, 
erklärte Schreiner unter dem 
großen Gelächter der Besu-
cher: „Man stelle ein Rohr auf 
einen Sockel und schweiße ei-
nen Engländer dran.“ Kerwe-
Borsch Fritz Martinek kriti-
sierte den Abgang der Post 
und bedauerte den „Benze 
Helle“, der mit der Übernah-
me der Poststelle vom Musi-
ker zum Postsekretär mutierte 
und seine Frau Bärbel schon 
an Gelbsucht leide. Horst Kar-
cher, seines Zeichens „Owwa-
Kerwe-Borsch“, lobte die 
beiden anwesenden „Retter 
der Altrheinfähre“, die wieder 
einmal zeigten, dass ehren-
amtliches Engagement auch 
Fähren erhalten kann.

Beim Flanieren durch die 
Kerwe-Meile am verkaufsof-
fenen Sonntag der Sandhofer 
Gewerbetreibenden waren nur 
zufriedene Gesichter, sowohl 
bei Ausstellern wie auch bei 
Besuchern zu sehen. Die Lü-
cken in der Schönauer und 
Kriegerstraße waren mit Stän-
den geschlossen und sowohl 
die Sandhofer Gewerbetrei-
benden wie auch die Gastro-
nomie lockten mit zahlreichen 
Angeboten. Eine besondere 

Bereicherung war auf der Ker-
we-Meile der Stand des An-
gelsportvereins „Petri Heil“, 
die mit ihren leckeren Fischen 
die Besucher begeisterten. Be-
sonders lobenswert auch die 
Jugend der Bartholomäusge-
meinde, die mit ihrer „Strand-
bar“ vor dem Kirchenportal 
für ein besonderes Flair auf 
der Kerwe-Meile sorgten.

Wieder einmal mehr er-
wies sich die Kalthorststraße 
zum Dreh- und Angelpunkt 
am verkaufsoffenen Sonntag. 
Die Modenschauen des Mo-
dehauses Engländer und der 
Boutique Micky`s Fashion 
von Daniela Fenzel, die am 
verkaufsoffenen Sonntag die 
Eröffnung ihres Geschäftes 
in der Kalthorststraße fei-
erte, lockten die Besucher 
in Scharen in die Sandhofer 
Modemeile, die mit der erst-
mals durchgeführten Dessous-
Modenschau des Modehauses 
Engländer am Sonntag einen 
weiteren Höhepunkt fand. 
Ganz hohen Besuch gab es im 
Reisbüro Schumacher, wo kein 
geringerer als König Bansah 
aus Ghana am Kerwe-Sonntag 
seine Aufwartung machte. 

roka

Die Sandhofer Kerwe – so beliebt wie nie zuvor
Kerwe-Borschen mit Chauffeur unterwegs / Gewerbetreibende in Hochform

Mit dem guten Kerwe-Woi von der Gaststätte „Zum Adler“ taufte Owwa-Kerwe-Borsch Horst Karcher den Kerwe-Kranz in Sandhofen.
 Bilder: Karschits

Beim verkaufsoffenen Sonntag der Gewerbetreibenden machte das 
Bummeln durch die Sandhofer Einkaufsmeile großen Spaß.

SCHÖNAU. Im Gemeindesaal 
der Emmaus-Gemeinde feierte 
der Schönauer Angelsportver-
ein „Früh-auf“ sein 25-jäh-
riges Vereinsjubiläum, zu dem 
der 1. Vorsitzende Willi Krauß 
unter den zahlreichem Mitglie-
dern die Schönauer Stadträtin 
Andrea Safferling und den 
Präsidenten des Badischen 
Sportfi scherverbandes Ber-

thold Arnold begrüßen konnte.
Stadträtin Andrea Safferling 
überbrachte die Glückwün-
sche des Gemeinderates und 
des Oberbürgermeisters und 
bezeichnete die Schönauer 
Fischer als Glücksfall für den 
Stadtteil, der mit seiner aus-
gezeichneten Vereinsarbeit 
viel für das gute Image der 
Schönau, weit über die Stadt-

teilgrenzen hinaus, beigetra-
gen hat. Sie überreichte im 
Namen der Stadtverwaltung 
dem Verein eine Urkunde und 
den obligatorischen Jubilä-
umsscheck.

Willi Krauß, seit 25 Jahren 
Vorsitzender des Angelsport-
vereins, blickte in seiner Rede 
auf die Anfänge des Vereins 
zurück. Im September des Jah-
res 1983 war es, als sich zehn 
Petrijünger in der Sandhofer 
Gaststätte „Zum Adler“ zu der 
Gründungsversammlung tra-
fen. Schon wenig später wurde 
der Verein unter dem Namen 
„Angelsportverein Früh-auf 
Mannheim-Schönau e.V.“ 
beim Registergericht eingetra-
gen. „Auch heute nach 25 Jah-
ren sind wir stolz auf unsere 
Gemeinschaft und auf die Ge-
borgenheit im Verein. Wir wa-
ren und sind kein Verein wie 
jeder andere“, so der Vorsit-
zende. Besonders stolz ist man 
bei den Schönauer Anglern, 
dass sich im Verein nicht nur 

gemeinsame Interessen oder 
Sympathien begegnen, son-
dern auch die Generationen. 
„Wenn sich in einem Verein 
Vergangenheit und Zukunft 
die Hand geben, muss einem 
nicht bange sein um das Fort-
bestehen“, so Willi Krauß wei-
ter. 25 Jahre Vereinsgeschich-
te sind auch 25 Jahre Arbeit, 
Freude, Erfolg und Erfüllung. 
Damals begann alles mit zehn 
Gründungsmitgliedern, heute 
sind es 52 Mitglieder, davon 
drei Jugendliche, auf die man 
im Verein besonders Stolz 
ist. Der besondere Dank des 
Vorsitzenden galt an diesem 
Abend nicht nur den Vereins-
mitgliedern, sondern auch den 
Ehefrauen, ohne die vieles 
nicht möglich wäre. 

Mehr als zwölf Jahre lagen 
die Verantwortlichen des Ver-
eins dem Stadtplanungsamt 
bezüglich eines Grundstückes 
für die Schönauer Angler im 
Ohr. 

Schönauer Angelsportler feiern 25-jähriges Jubiläum
Großer Festakt im Emmaus-Gemeindesaal / Rückblick auf eine tolle Geschichte

SANDHOFEN. Aus einer spon-
tanen Idee heraus veranstal-
teten Sandhofer Geschäftsleu-
te eine Benefi zveranstaltung 
zu Gunsten des Kinderhos-
pizes „Sterntaler“. 

Die gut besuchte Veranstal-
tung zeigte, so Organisatorin 
Angelika Engler, dass viele 
Menschen die Schicksale von 
unheilbar erkrankten Kindern 
berühren. Möglich war die 
Benefi zveranstaltung, die zu-
sammen mit dem Fischerver-
ein AC Petri Heil ausgerichtet 
wurde nur, weil sich Eduard 
Siatkowski vom „Restaurant 
Reblaus“ im Weber Hotel 
und Karin Merz von „Karin`s 
Frische Kiste“ als Hauptspon-
soren bereit erklärten, die 
Kosten für den Kauf der dort 
angebotenen Speisen bei der 
Veranstaltung zu übernehmen. 
Die Kosten für die Versiche-
rung der Veranstaltung über-
nahm die Versicherungsagen-

tur Herbel & Szymczak aus 
der Schönauer Straße. Aus der 
Geschäftswelt unterstützen 
als Sponsoren die Benefi zver-
anstaltung weiter Ilona Spatz 
(Schuh Chic), Helmut Keller 
(Schreinerei Helmut Keller 
GmbH) Stefanie Paul (Paul 
Dental Labor) und René Tref-
furt (Bodenbeläge). Zum wei-
teren Gelingen der Veranstal-
tung trugen durch ihre Spende 
für das Kinderhospiz Gerhard 
Häffner (Häffner Bau GmbH), 
Karl Herbel (Elektro Karl 
Herbel GmbH) und Karlheinz 
Schies bei einer Sammelakti-
on während der Veranstaltung 
bei. Spontan sagte auch die 
in der Region bekannte Par-
tyband „Ballroom Blitz“ zu, 
diese Veranstaltung ohne Ga-
genforderung zu unterstützen. 

An diesem Abend sorgten 
sie mit ihrer Band aber nicht 
nur für die hervorragende 
Stimmung. Schon am Tag vor-

her bauten Klaus Jungmann, 
Dieter Kords und Frontmann 
Alexander Dürr die Bühne 
und das Zelt, das freundlicher-
weise von der DJK Sandho-
fen kostenlos zur Verfügung 
gestellt wurde, auf. 

Schon früh am Morgen war 
auf dem Gelände des Angel-
sportvereins „Petri Heil“ an 
der Riedspitze, der an die-
sem Tag sein traditionelles 
Fischerfest veranstaltete, ei-
niges los. Trotz des schlech-
ten Wetters kamen die Besu-
cher in Strömen um die die 
Gemeinschaftsveranstaltung 
zu besuchen. Das „Blaulicht 
Trio“ mit Horst Karcher, Fritz 
Martinek und Günter „Ede“ 
Harmann unterhielt die Besu-
cher bei dem „Frühschoppen“ 
musikalisch. Auch sie spielten 
an diesem Morgen kostenlos 
für den guten Zweck.

Ehrungen zum 25-jährigen Vereinsjubiläum des „Angelsportverein 
Früh-auf Mannheim-Schönau e.V.“.     Bild: Karschits

Benefi zveranstaltung zu Gunsten 
des Kinderhospiz „Sterntaler“

Sandhofer Geschäftsleute engagierten sich für Kinder
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Beratungsstelle: Ansprechpartner Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 • 68305 Mannheim • Tel. 0621/748 19 10 • Fax 0621/7 48 19 12
Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 • E-Mail: info@vlh.de • Internet: www.vlh.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf !

Ihr Ansprechpartner: Ralf Bauer

☎ 0621 1282-2413 / www.Immo-RN.de

Für unsere Kunden suchen 
wir Ein-, Zwei- und Mehr-
Familienhäuser.

11333 / www.Immo-RN.de

� Hitzeschutz, Verdunkelung, Sicht-
schutz und Dekoration sowie
Insektenschutz

� Passgenau – auch für ältere Fenster

� Manuell, solarbetrieben und 
elektrisch

VELUX Sonnenschutz – 
immer die richtige Lösung

ab 29,–Euro

und BRAAS
Montage-Service

Stettiner Str. 22  
69514 Laudenbach
Tel. 06201/4 27 22  
Fax. 06201/4 44 98

norbert.wieland@web.de

1 ZKB Sandhofen 
Mönchsplatz 

ca. 43 m2, BJ 94, ideal für 
Senioren, mit Lift, renoviert, 
frei ab sofort, von privat zu 

verkaufen: 53.000 € 
Tel: 0170 - 600 87 19

TAI CHI CHUAN
SELBSTVERTEIDIGUNG • BEWEGUNGS-
LEHRE • PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG

Zertifi zierte Thai Chi Lehrerin Hildegard Hess
Blütenweg 11, 68305 Mannheim, Tel. 76 28 350

KURSE: 
MA-Almenhof
Kath. Kirchengemeinde Maria Hilf
August-Bebel-Straße 49 · 68199 MA

donnerstags:
Kinder 18 - 19 Uhr
Erwachsene 19.30 - 20.30 Uhr

MA-Sandhofen
Kath. Pfarrgemeinde St. Bartholomäus
Schönauer Straße 30 · 68307 MA

montags: Erwachsene 9.30 - 10.30 Uhr 

freitags: Kinder 18 - 19 Uhr
Erwachsene 19.30 - 20.30 Uhr

Eisenbahn- u. Spielzeug-
Markt in Mannheim

20. Sept., 11.00 - 16.00 Uhr20. Sept., 11.00 - 16.00 Uhr
Kulturhalle, 

68259 MA-Feudenheim
Spessartstr. 24 - 28

(neuer Standort statt MA-Neckarau)

Ankauf - Verkauf - Tausch
Info: 06203/3130

J. Sauerbrey, Ladenburg

Inh. Ingrid Neumann

Gewerbestr. 20 . Ma-Käfertal

Tel. 06 21/73 79 15

Ingrid́ s 
Bettenstudio
Neuanfertigung und 

Bettenfedernreinigung in 

eigener Werkstatt

ENERGIESPARHÄUSER
MA-SCHÖNAU
DANZIGER BAUMGANG/KONITZER WEG

182 m2 Wohn-/Nutzfläche, ab 179 m2 Grundstück
ab € 258.700€ 258.700 incl. Garage
Eigenleistungen möglich

Häffner Bau GmbH
06 21 / 77 12 75 info@haeffnerbau.de

Cerco donna italiana 
per pulizie
per 3-4 ore 

settimanali a 
Mannheim-Schönau
Numero di telefono: 

78 58 44
Beim 1. Backfi schfest, da-

mals noch auf dem heutigen 
Lena Maurer-Platz, wurde der 
damalige SPD-Stadtrat Wolf-
gang Bielmeier auf das Anlie-
gen der Angler aufmerksam 
und setzte sich bei der MVV 
ein, dass der Angelsportverein 
ein Grundstück in der Lilient-
halstraße erwerben konnte. Im 
September 1999 war Baube-
ginn und in der Rekordbau-
zeit von nur 14 Monaten (über 
10.000 Arbeitsstunden) war 
das Vereinsheim fertig und die 
erste Weihnachtsfeier konnte 
im eigenen Heim gefeiert wer-

den. Bis zum heutigen Tag hat 
der „Angelsportverein Früh-
auf“ 21 Kameradschaftsan-
geln, elf Backfi schfeste und 
sieben Karfreitags-Fischessen 
veranstaltet und damit den 
Verein weit über die Grenzen 
des Stadtteils hinaus bekannt 
gemacht. Berthold Arnold, 
Präsident des Badischen 
Sportfi scherverbandes, dem 
70 Vereine mit rund 3.000 Mit-
gliedern angeschlossen sind, 
war es der den Schönauern im 
Namen des Verbandes gratu-
lierte und die treue und aktive 
Mitgliedschaft in Vereinen als 

seltenes Gut bezeichnete. Er 
überreichte an die Brüder Vol-
ker, Peter und Rigo Fend das 
Ehrenzeichen des Badischen 
Sportfi scherverbandes in Sil-
ber. Für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft beim Angelsport-
verein wurden die drei Brüder 
vom Verein ebenfalls ausge-
zeichnet, wie auch Michael 
Magin für fünf Jahre und Ach-
im Vanselow für 25 Jahre Mit-
arbeit in der Vorstandschaft. 
Willi Krauß, seit 25 Jahren 
der 1. Vorsitzende des Vereins, 
bekam die Ehrung von seinem 
Stellvertreter Wolfgang Thie-
mann überreicht. 

Beim Jubiläumsangeln am 
Altrhein im August belegte 
den 1. Platz Ehrenfried Kunt, 
gefolgt von Gerhard Stilgen-
bauer, Achim Vanselow, Wolf-
gang Thiemann und Alfred 
Lukas. Zu den musikalischen 
Klängen der Musikgruppe 
„Take Two“ schwangen die 
Mitglieder des Schönauer 
Angelsportvereins bis in die 
frühen Morgenstunden noch 
eifrig das Tanzbein.  roka

 „Sugar Eddy“ von der Schö-
nau, der eigentlich nur als Gast 
anwesend war, unterhielt die 
Besucher spontan mit altbe-
kannten Oldies. Gesangliche 
Darbietungen brachte auch der 
Männergesangverein 1878 am 
frühen Vormittag zum Besten. 
Trotz der Ferienzeit, in der 
jetzt länger keine Singstunden 
abgehalten werden konnten, 
setzte der Vorsitzende Erwin 
Hammel alle Hebel in Bewe-
gung, die Sänger zu informie-
ren. Auch er und die Sänger 
wollten diese Benefi zveran-
staltung so unterstützen.

Die Vorstandschaft wie Ver-
einsmitglieder des AC Petri 
Heil hatten alle Hände voll 
zu tun, da die Nachfrage nach 
dem angebotenen Merlan, 
Zander und den anderen ange-
botenen Speisen sehr groß war. 
Um noch mehr Spendengelder 
für das Hospiz zusammenzu-
bringen, hat man sich kurz-
fristig für eine Verlosung von 

Stofftieren, die allesamt von 
dem Vorsitzenden Klaus Ihrig 
durch seine guten Kontakte 
besorgt wurden, entschieden. 
Den ganzen Tag und bis in den 
Abend hinein verkauften Me-
lanie Pfl eger und Torsten Vo-
elschow, die sich auch für die 
gute Sache einbringen wollten, 
die Lose, die reißenden Absatz 
fanden, unter den Besuchern.

Am späten Abend ging dann 
so richtig die Post ab. Über-
rascht wurden selbst die Veran-
stalter von der Gruppe „Ball-
room Blitz“, die als Vorgruppe 
die befreundete Band „X-Ties“ 
aus Mannheim ankündigte. 
Auch sie waren, da es bei der 
Benefi zveranstaltung um Kin-
der ging, sofort begeistert und 
hatten einen kostenlosen Auf-
tritt angeboten. Der Regen, der 
sich immer wieder einstellte, 
hielt aber keinen der Gäste da-
von ab, so richtig vor der Büh-
ne „abzurocken“. „Ballroom 
Blitz“ sorgte für eine Stim-

mung, die sogar auf die Da-
men und Herren des Fischer-
vereins übergriff. Auch sie sah 
man am späten Abend vor der 
Bühne, wie sie dem Rhythmus 
der Musik hingaben. An den 
vielen jungen Helfern zeigte 
sich, dass auch diese sich ger-
ne für die Sache eingesetzt ha-
ben. Am Essen-Verkaufsstand 
der Benefi zveranstaltung, an 
dem Hamburger, Bratwürste, 
Schnitzelbrötchen und lecke-
re Salate angeboten wurden, 
hatten sie zeitweise alle Hän-
de voll zu tun. Unermüdlich 
hinter dem Grill standen auch 
bis in den späten Nachmittag 
Sascha Knapp und Uwe Spatz, 
der als Betriebsratsvorsitzen-
der der MVV Mannheim einen 
Spendenscheck in Höhe von 
500 Euro mitbrachte.

„Alles in allem waren wir 
mit der Veranstaltung, die 
wir das erste Mal ausgerich-
tet haben, zufrieden“, so der 
Tenor von Eduard Siatkowski 
vom Restaurant Reblaus und 
Karin Merz von „Karin´s Fri-
sche Kiste“. „Wir sind, sollte 
so eine Veranstaltung für ei-
nen guten Zweck wieder ge-
plant und ausgeführt werden, 
auf jeden Fall wieder dabei“, 
war auch die Meinung von 
Ilona und Uwe Spatz von 
„Schuh-Chic“. Bei ihrem Be-
such der Veranstaltung be-
dankte sich Ursula Demmer, 
die Gründerin des Hospizes, 
persönlich bei den Sponsoren, 
die an diesem Nachmittag 
allesamt anwesend waren. 

   red

Sie engagierten sich mit einer großen Benefi zveranstaltung für das 
Kinderhospiz „Sterntaler“.     Bild: Engler

Schönauer Angelsportler feiern
(Fortsetzung von Seite 1)

Stolz blicken die Mitglieder des Schönauer Angelsportvereins auf ihre 
Geschichte zurück.     Bild: Karschits

Benefi zveranstaltung zu Gunsten 
des Kinderhospiz „Sterntaler“

(Fortsetzung von Seite 1)

SCHÖNAU. Beim Schwanhei-
mer Musikfestival in Frankfurt 
konnte die Schönauer „Show-
Fanfare“ einen hervorragenden 
3. Platz belegen. Nur wenige 
Punkte trennten die Schönauer 
von den erstplatzierten „Star-
breaker Frankfurt“, die auch 
beim Musikfestival auf der 
Schönau schon drei Mal das 
Wertungsspiel für sich ent-
scheiden konnten, und den 
zweitplatzierten „Frankfurter 
Herolden“, die 2007 Hessen-
meister und 2008 Deutscher 
Meister wurden.

Beim Frankfurter Publikum 
kam die „Show-Fanfare“ her-
vorragend an, und musste auch 
nach dem offi ziellen Auftritt 
noch einige Zugabewünsche 
erfüllen. Im Anschluss ging es 
am Abend zum Auftritt nach 

Wiesbaden beim Sommer-
fest der Brassband „Rote He-
rolde“, die dieses Jahr auf der 
Schönau den 2. Platz geholt 
hatten. Dort wurde dann der 3. 
Platz von Frankfurt nochmals 
ausgiebig gefeiert.

Der 1. Vorsitzende Jürgen 
Bellgardt und der musika-
lische Leiter Manuel Garofano 
meinten übereinstimmend zu 
den derzeit kursierenden Ge-
rüchten, dass die „Show-Fan-
fare“ 15 Mann verloren habe 
und nicht mehr spielfähig sei: 
„Spätestens mit den heutigen 
Auftritten, aber auch mit den 
Auftritten beim Sommerfest 
von Grün-Weiss Schönau und 
bei der Sandhofer Kerwe ha-
ben wir bewiesen, dass an den 
Gerüchten absolut nichts dran 
ist“.      red

SCHÖNAU/SANDHOFEN. Für 
dieses Jahr sind zwei weitere, 
neue Veröffentlichungen von 
Lokalhistoriker Alfred Hei-
erling nunmehr so gut wie 
druckreif. Es handelt sich ei-
nerseits um eine aktualisierte 
Schönauer Chronik für die 
Jahre 2000 bis heute, die von 
der Kultur- und Interessenge-
meinschaft (KIG) im Zusam-
menhang mit dem 60-jährigen 
Jubiläum möglichst bis zum 
Galaabend am 25. Oktober he-
rausgebracht werden soll. Das 
Bildmaterial zu diesem über 
100 Seiten umfassenden Buch 
stammt aus dem umfang-
reichen Foto-Archiv des Re-
dakteurs der Stadtteilzeitung 
„Nord-Nachrichten“, Roland 

Karschits. In dem zweiten 
Werk von Heierling geht es um 
eine erstmals der Öffentlich-
keit dargebotenen Dissertation 
(Doktorarbeit) von Dr. Willy 
Klenck zu Sandhofen aus dem 
Jahr 1921. Das Klenck-Buch 
wird angereichert mit Erläu-
terungen sowie Dokumenten 
und Bildmaterial aus dem 
Archiv des Heimatmuseums 
Sandhofen, das Helga Weber 
und Karlheinz Wittner zu-
sammengestellt haben. Sand-
hofen und Schönau erhalten 
mit diesen beiden neuen Ver-
öffentlichungen wieder einen 
weiteren Bogen interessanter 
Vorortgeschichte des Mann-
heimer Nordens.    

red

Erfolgreiche Show-Fanfare 
beim Musikfestival in Frankfurt

Zwei neue Werke von Alfred 
Heierling in Arbeit

Heimathistoriker weiter für den Norden aktiv

SCHÖNAU. Im Rahmen des tradi-
tionellen Stadtteilfestes am Sonn-
tag, 21. September, ab 13 Uhr, in 
und um das Jugendhaus Schönau 
wird Bürgermeister Michael 
Grötsch um 14 Uhr zusammen 
mit dem Vorsitzenden der Kul-
tur- und Interessengemeinschaft 
(KIG) Schönau, Willi Hamber-
ger, und Jugendhaus-Leiterin 
Monika Hoffmann die mittler-
weile 11. Schönauer Kulturtage 

eröffnen. Ein tolles Bühnenpro-
gramm versprechen die Verant-
wortlichen beim Stadtteilfest, wo 
neben den Auftritten des „Roten 
Mikrofon“, dem Kinderchor des 
städtischen Kinderhauses Par-
seval auch noch Hip-Hop/Rap 
mit den Gruppen „Metropolä 
und B-Rich“ und „DQ & Jui-
cey“ geboten wird. Außerdem 
treten mit der Gruppe „Tizia-
na“ eine Soul/Pop/Italo-Covers 

Formation aus Bochum auf.Mit 
Info- und Aktionsständen sind 
vertreten: Biotopia Stadtteilser-
vice, Förderband e.V., Quartier-
büro Schönau/Caritasverband, 
AGJF, Kleintierzüchterverein 
Schönau, Förderverein Jugend-
haus Schönau/Kinder am Rande 
der Stadt und die KIG. Für das 
leibliche Wohl sorgen das Team 
des Jugendhauses und der VdK 
Schönau.    red

Großes Stadtteilfest mit Eröffnung der 
Schönauer Kulturtage

 Großes Herbst- und Erntedankfest in der 
Bartholomäusgemeinde

 Erfolgreiche Golden Lions

 Großes Kinderfest für Schönauer Kinder

SANDHOFEN. Am Sonntag, 12. 

Oktober, veranstaltet die Bartho-

lomäusgemeinde in Sandhofen ihr 

traditionelles Herbst- und Ernte-

dankfest. Los geht es um 10.30 

Uhr mit dem Erntedankgottesdienst 

in der Kirche, mitgestaltet von den 

Kindergartenkindern. Nach dem 

anschließenden Frühschoppen im 

Gemeindehaus lädt ab 12 Uhr die 

Küche zum guten und preiswerten 

Mittagessen ein. Am Nachmittag bei 

Kaffee und Kuchen, erfreut gegen 

14 Uhr die Theatergruppe „Spätlese“ 

mit ihren Beiträgen und Sketchen die 

Besucher. Die Jugend der Bartho-

lomäusgemeinde bietet eine Kinder-

betreuung an. Am Verkaufsstand der 

Frauengemeinschaft kfd werden De-

korationen für die Herbstzeit, Hand- 

und Bastelarbeiten, Marmelade, und 

vieles mehr angeboten. red

SANDHOFEN. Mit einer Gold- und 

zwei Silbermedaillen im Gepäck 

kehrten die „Golden Lions“ von den 

Euromusiktagen, die Ende August 

in Heikendorf bei Kiel stattfanden, 

zurück nach Sandhofen. Insgesamt 

42 Vereine aus sechs Nationen mit 

1.900 Musikern stellten sich diesem 

internationalen Musikwettstreit, der 

alle zwei Jahre stattfi ndet, einer in-

ternationalen Jury in den Sparten 

Konzert, Marsch und Fieldshow.

Das Ergebnis der „Golden Lions“: 

Konzertwertung VIIb, 2. Platz mit 

157,00 Punkten, Percussionclass 

Va, 1. Platz mit 163,15 Punkten und 

in der Marschwertung III, 2. Platz 

mit 156,75 Punkten, spricht eindeu-

tig für die gute Arbeit der „Golden 

Lions“.    red

➜ Kompakt

Vermietung

Helle und renovierte 2 1/2 ZKB
Ma-Blumenau !

69 qm, Balkon, Böden: Laminat, 
sof. 430,-- + NK

Mietgesuche
Nettes Ehepaar (Projektkaufmann)

su. 3-4 ZKB mit Balkon in guter Wohnlage.
Ehepaar (beide im öffentl. Dienst)

su. ein 1-FH nur mit Garten.

Michel-Philippi Immobilien
Tel: 06 21 / 78 73 31

Immobilienverkäufe

Michel-Philippi Immobilien
Tel: 06 21 / 78 73 31

Immobilienkaufgesuche

Ideal für junge Leute !

Schicke und moderne 2 1/2 ZKB –DG
Wohnung in MA-Sandhofen !

1996 ausgebaut, 73 qm Wfl ., sonnige
Dachterrasse, Parkettboden, frei. 

Incl. 2 Stellpl.  € 109.000,--

Helle und geschmackvolle 4 ZKB
Ma-Schönau/Waldnähe !

Wurde Ende 2005 top renoviert!
89 qm Wfl ., Balkon,moderner Laminat, 

schickes Bad, TG-Stellplatz. 
€ 154.000,--

Informatiker su. 3-4 ZKB mit Balkon 
oder Terrasse.

Dipl. Betriebswirt mit Familie su.
ein 1-Fam.-Haus, gerne auch 

renovierungsbedürftig.

Schreinermeister su. ein 3-4 FH.

 Eisenbahn- und Spielzeugmarkt
FEUDENHEIM. Am 20. September fi n-

det in Mannheim-Feudenheim in der Kul-

turhalle von 11 bis 16 Uhr ein Eisenbahn- 

und Spielzeugmarkt statt. Nach sechs 

Jahren in der Rheingoldhalle Neckarau 

zog die Veranstaltung jetzt an den neuen 

Ort um. Von ca. 30 Ausstellern werden 

Eisenbahnen und Zubehör aller Herstel-

ler und in allen Spurweiten angeboten. 

Auch Ankauf und Tausch sind möglich. 

Natürlich ist auch eine Probestrecke 

vorhanden und für Verpfl egung gesorgt. 

Der Eintritt beträgt für Erwachsene 2,50 

Euro, Kinder bis 16 Jahre sind frei.    pm

SCHÖNAU. Am Samstag, 11. Ok-

tober, 14-18 Uhr veranstaltet der 

Förderverein „Kinder am Rande der 

Stadt“ sein traditionelles Kinderfest 

auf der Stephanus-Wiese in der 

Rastenburger Straße. Zahlreiche 

Überraschungen warten auf die teil-

nehmenden Kinder (bis 14 J.) und 

auf dem Parcours der aufgebauten 

Spielstraße sind tolle Preise zu ge-

winnen. Für Essen und Trinken, aller-

dings wie bei einem Kinderfest üblich 

wird auf jegliche alkoholische Ge-

tränke verzichtet, ist ausreichen ge-

sorgt. Der Erlös des Festes kommt 

den Schönauer Kindern zugute. red
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MOIN LIEWER SCHOLLI...

…long hab ischs jo ah 
näd gewissd, was so äh 
rischdischi Sondhöffa 
Schlappgosch iss, biss isch 
ledschdens bei ähnare Fei-
erlischkeid, direggd hinna 
soämme „Rudel“ Sondhöf-
fa Fraue ghoggd bin. Die 
habbe iwwa unns Männa 
hergezoge dass ma die Ohre 
gons schäh gewaggeld hab-
be. Dess ware abba näd äh-
fach irgendwelsche Fraue, 
näh dess ware lauda so 
Noddische Wogarinne, dess 
sinn die wo midd Schiesch-
degge durch de Wald dabbe 
unn dodebei Fleesch fresse 
due. Was, des glaabd da näd 
dass die beim laafe Fleesch 
fresse? Ha nadierlisch, die 
babble selbschd beim Laa-
fe so viel, dassene gonse 
Muggeschwärm in ihr weid 
uffgerissene Schlappgosche 

fl iege due – unn Mugge 
sinn jo schließlisch ah aus 
Fleesch.

Ähns wisse mir Männa jo 
schunn long, wonn Fraue 
im „Rudel“ uffdrede due, 
sinn se imma sauschdarg. 
Donn behaubde sä ah imma 
gänn, dass nur Fraue drei 
Sache uff ähmol gleisch-
zeidisch mache känne. Bei 
unns Männa ging des näd, 
weil ohgeblisch unsar ähnie 
Gehirnhälfd nädd gonz end-
wiggeld odda bei monsche 
ah gons ähfach zu klää wer. 
Isch hädd jo dodezu was 
sage gekännd, abba bin isch 
Lebensmied?

Mir Männa brauche nähm-
lisch mid unsare enorme 
Indelligenz, mid unsare 
Welderfahrung, mid unsam 
unsagbare Fachwisse, mid 
unsam Charme unn unsare 
Schänheid nädd zu prahle. 
Ohne unns laafd nix uff 
dere Weld, mir sinns die wo 
dähäm alles männedschä 
unn die Fäde des Lebens in 
de Hond halde.

Wonn mir donn wirklisch, 
äähmol, was vagesse odda 
falsch mache due, donn 
bassierd des schließlisch 
nur desswege, weil mir mid 
unsane Gedonge der Zeid 
imma gons weid voraus 
sinn. 
Eiern Karschits Rolond 
vunn de Nord-Nochrischde

Es geht um

Bürgergespräch
der CDU-Gemeinderatsfraktion

Freitag
26. September 2008

19.00 - 21.00 Uhr
Gaststätte ZUM ADLER

Ausgasse 1

Ihre Meinung
ist uns wichtig!

Stichbebauung
Neubaugebiet Groß-Gerauer Straße

Sanierung Sandhofenschule
Hochwasserschutz

Jugendtreff

V.i.S.d.P Matthias Sandel, Fraktionsgeschäftsführer, CDU-Gemeinderatsfraktion, E5 Rathaus, 68159 Mannheim, www.cdu-mannheim.de

La
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:

Sandhofen

Carsten Südmersen
CDU-Fraktionsvorsitzender

Regina Trösch
Stadträtin

Erwin Feike 
Stadtrat

Prof. Dr. Egon Jüttner 

MdB a. D., Stadtrat

Wir haben Erfolg!
Innovatives Finanzserviceunternehmen bietet

3.200 € mtl. + Teambonus
Sie… Wir bieten…         
• haben Führungsqualitäten • Geschäftspartnerzuführung
• erkennen Chancen • Ausbildungssystem
• übernehmen Verantwortung • Oberklassenfahrzeug
• wollen an die Spitze • Büro

 Tel. 07243-52320-23
 www.ifs-gruppe.de

SANDHOFEN. Recht zügig ver-
lief die harmonische Jahres-
hauptversammlung der Bür-
gervereinigung Sandhofen, die 
im Saal der Gaststätte „Adler“ 
stattgefunden hatte. Nach der 
Begrüßung durch den Vorsit-
zenden Prof. Dr. Egon Jüttner 
gedachte man der verstor-
benen Mitglieder. Im Jahres-
bericht erwähnte Jüttner unter 
anderem die Veranstaltungen, 
die im letzten Jahr stattgefun-
den hatten. Stellvertretend für 
das gesamte Kerwe-Komitee 
dankte Jüttner Reinhard Rohr 
für die geleistete Arbeit. Ein 
herzliches Dankeschön ging 
auch an Manfred Hammel, der 
in den letzten beiden Jahren 
für die Kerwe und vor allem 
für den Adventsmarkt Groß-
artiges geleistet habe. Jüttner 
sprach sein Bedauern darü-
ber aus, dass er sich aus dem 
Veranstaltungs-Komitee zu-
rückgezogen habe. vUwe Plitt 
wurde von den Kassenprüfern 

wieder eine einwandfreie und 
gute Arbeit bescheinigt. Die 
Leiter der Arbeitskreise in der 
Bürgervereinigung referierten 
über die abgehaltenen Veran-
staltungen. So konnte der Ar-
beitskreis „Vereine“ mit den 
„Bulldogfreunden“ ein neues 
Mitglied begrüßen. Als Inter-
netbeauftragter wurde Oliver 
Reubold bestellt. Änderungen 
in der Vorstandschaft gab es 
nur beim Arbeitskreis „Ge-
sellschaft und Soziales“, da 
sich der amtierende Vorstand 
noch einmal zur Wahl stellte 
und wieder gewählt wurde. 
Willi Weiser hat sich als stell-
vertretender Vorsitzender hier 
nicht mehr zur Verfügung ge-
stellt. Als neuer Stellvertreter 
wurde Bankdirektor a. D. Ed-
gar Gundel gewählt. Die ge-
planten Satzungsänderungen 
wurden bis zu der regulären 
Jahreshauptversammlung im 
nächsten Jahr zurückgestellt, 
da alle geplanten Änderungen 

den Mitgliedern vorher zuge-
stellt werden müssen.

Seit dem letzten Jahr wird 
im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung ein Initiativpreis 
vom Arbeitskreis „Vereine“ 
vergeben. In diesem Jahr über-
reichte dessen Vorsitzender 
Erwin Feike den Initiativpreis 
an Bernd Mechnig-Diehl, der 
für Belange der Bürgervereini-
gung immer ein „offenes Ohr“ 
hat, und der Preis als „Ver-
einsvorsitzender des Jahres“ 
ging an Werner Krämer vom 
Angelsportverein. Der Vorsit-
zende des Ehrenausschusses 
Philipp Schenkel äußerte sein 
Unverständnis darüber, dass 
Ehrungen öfter von Menschen 
belächelt werden würden, au-
ßer sie würden selbst geehrt 
und dadurch mit einem Be-
richt in der Presse stehen. Die 
Bürgervereinigung Sandhofen 
hat derzeit 176 Mitglieder. 
Der Jahresbeitrag beträgt 15 
Euro.

Die Bürgervereinigung 
Sandhofen bedankt sich auf 
diesem Weg bei allen Spen-
dern, Sponsoren und Ak-
teuren: Volksbank Sandhofen, 
Häffner Bau GmbH, Schrei-
nerei Helmut Keller, Archi-
tekturbüro Manfred Hammel, 
Getränke Müller (GEMÜ), 
Männergesangverein 1878, 
Aurelia Männer- und Frauen-
chor, Sängerbund/Sängerlust, 
Gartenfreunde, Mampelhof, 
Golden Lions, Show Fan-
fare, Foto-Studio Mechnig-
Diehl, Holzbau Diehl, Elektro 
Karl Herbel, Elektro Thomas 
Schütte, AWO Kindergruppe, 
Sparkasse Rhein Neckar, Wei-
land Schwertransporte, Karl-
heinz Schies, Blumen Beier, 
Roche Diagnostics, SCA, Frau 
Beisel, Diringer & Scheidel.   
 aeng

Jahreshauptversammlung der 
Bürgervereinigung Sandhofen

Initiativpreis an Bernd Mechnig/ 
Werner Krämer ist Vereinsvorsitzender  des Jahres

Werner Krämer wurde als „Vereinsvorsitzender des Jahres“ von der 
Bürgervereinigung ausgezeichnet.

Hat für die Bürgervereinigung immer ein „offenes Ohr“: Bernd 
Mechnig-Diehl erhielt den Initiativpreis.      Bilder: Engler

BLUMENAU. Seit der Grün-
dung des „aktiven“ Senats der 
„Stichler“ betätigt man sich 
nicht nur bei der Fasnacht, 
sondern zeigt sich auch sport-
lich. Beim traditionellen Se-
natsschießen im Schützenhaus 
wurde Stichler-Senator Daniel 
Mayer nicht nur zum Grill-
meister ernannt, sondern auch 
zum Schützenkönig.

Senatspräsident Edgar 
Gundel und Vizepräsident 
Willi Weiser überreichten 

den Hauptpreis an den neuen 
Schützenkönig. Die Damen 
der Senatoren standen aber 
mit ihren Treffern ihren Män-
nern nicht nach. Sie lagen in 
der Wertung schon teilwei-
se beachtlich vor den Herren 
der Schöpfung. Gemütlich 
ließ man die Veranstaltung 
bei Gegrilltem und kühlen 
Getränken, gesponsert vom 
Sandhofer Getränkehandel 
Müller (GEMÜ), ausklingen.    

aeng

Senatsschießen der Stichler 
im Schützenhaus

Tierarzt Daniel Mayer (Bildmitte) wurde Schützenkönig beim Senats-
schießen der Stichler.     Bild: Engler

Die Nord-Nachrichten auch im Internet unter 

www.stadtteil-portal.de

Mannemer Biokompost
Im 40-l-Sack, größere Mengen auch lose, 
ab 3 Tonnen auch Anlieferung im Stadtgebiet, 
Telefon (0621) 318583, 

ABG-Recyclinghof, Max-Born-Straße 28,
Friesenheimer Insel
info@abg-mannheim.de, www.mannheim.de/abg

Kompostplatz, Friesenheimer Insel, 
Mo–Do 7–16 Uhr, Fr 7–15 Uhr
Bei Ihrem städtischen Recyclinghof (siehe Abfallkalender)
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EDITORIAL

Das Ehrenamt ist eine der 
tragenden Säulen unseres ge-
sellschaftlichen Zusammen-
lebens.

Etwa jeder dritte Bundes-
bürger über 14 Jahre engagiert 
sich ehrenamtlich, sei es in 
Vereinen, in der Sozialarbeit, 
beim THW oder der Frei-
willigen Feuerwehr. Unser 
Verlag arbeitet mit Gewerbe-
vereinen zusammen, deren 
Vorstände sich durchweg eh-
renamtlich für ihren Vorort 
engagieren.

Was ist eigentlich ein Eh-
renamt und warum engagieren 
sich die Bürger im Ehrenamt? 
Das Internetlexikon Wikipedia 
schreibt hierzu: „Ein Ehrenamt 
im ursprünglichen Sinn ist ein 
ehrenvolles und freiwilliges 
öffentliches Amt – nicht auf 
Entgelt ausgerichtet. Man lei-
stet es für eine bestimmte Dau-
er regelmäßig im Rahmen von 
Vereinigungen, Initiativen oder 
Institutionen; kann in einigen 
Fällen dazu verpfl ichtet wer-
den. Ein Ehrenamt wird unter 
Umständen auch aberkannt. 
Für ehrenamtliche Tätigkeit 
fällt in manchen Fällen eine 
Aufwandsentschädigung an.“ 
Die Motivation, sich ehren-
amtlich zu engagieren, kann 
sehr vielfältig sein: Sehr oft 
ist es das Bedürfnis nach ge-
sellschaftlicher Mitgestaltung, 
oder etwa das Interesse soziale 
Kontakte zu knüpfen. In vielen 
Fällen gleicht die Art des En-
gagements auch bezahlte Be-
rufstätigkeit aus.   Die Gesell-

schaft schimpft ja auch sehr 
gerne darüber, dass die Jugend 
sich nicht mehr ehrenamtlich 
engagieren würde. Hierzu 
hatte der Autor vor einigen 
Wochen ein interessantes Er-
lebnis: Sehr gerne gehe ich in 
der Pfalz wandern und kehre 
in einer der meist ehrenamtlich 
geführten „Pfälzer Wald Ver-
einshütten“ ein. Ich bin es ge-
wohnt, dass meist ältere Leute 
hinterm Tresen stehen. Äußerst 
erstaunt war ich jedoch, als ich 
neulich in einer sehr bekannten 
Hütte ausnahmslos auf junge 
„Gastgeber“ traf. Darauf hin 
angesprochen erwiderten die 
jungen Leute: „Wir würden ja 
gerne mehr als ein- oder zwei-
mal im Jahr Hüttendienst ma-
chen, aber die „Alten“ lassen 
uns ja nicht öfter ran.

Ohne das Ehrenamt in allen 
Altersklassen würde eine Ge-
sellschaft zu Grunde gehen. 
Sofern Sie es noch nicht tun 
– schon mal nachgedacht, sich 
ehrenamtlich zu engagieren? 

Ehrenamt in unserer 
Gesellschaft

Holger Schmid
Verleger
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Rund ums HausRund ums Haus

B Schreinerei
Ballweg

Türen . Fenster . Innenausbau
Reparaturdienst . Dienstleistungen

Scarrastraße 10
68307 Mannheim

Telefon 0621/781716
Telefax 0621/7717 76

www.schreinerei-ballweg.de

Heinz Guckert
Schlossermeister/Schweißfachmann

Ziegelgasse 49 • 68307 Mannheim
Handy: 0172/6322831 • Fon 0621/772054

Fax: 0621/7894511 • E-mail: guckert@versanet.de

24h Service

Mobil: 

0173-4085504 Beratung - Planung - Ausführung
Verkauf - Service
Apparatebau - Rohrleitungsbau

Marcus Buselmaier • Ziegelgasse 18 • 68307 Mannheim
Tel. 0621/7896204 • Fax 7896314 • E-Mail: info@marcus-buselmaier.de

Hanfstraße 18-20 · 68307 Mannheim-Sandhofen
Büro & Werkstatt

Telefon: 06 21-78 24 55 · Fax: 06 21-78 52 62

Gasheizungen - Gasleitungssanierung - Badumbauten
Zentralheizungsbau - Reparaturen aller Art

NEU: Fliesenarbeiten jeder Art

Reske Sanitär & Heizung GmbH

R. + Th. BECKER
Dachdeckermeister
• Dacharbeiten • Spenglerarbeiten

• Wärmedämmung • Gerüstbau

Marconistr. 3, 68309 Mannheim
Tel. 06 21/73 49 09, Fax 06 21/73 83 67

Seit 1924

Deutschlands 
vielseitigster 
Wirtschafts-

bereich

Gipser-Stukkateur 
Meisterbetrieb

• Altbausanierung
• Fliesestrich
• Fassadenanstriche
• Sandsteinsanierung

• Innen- und Außenputz
• Stuck-Trockenbau
• Vollwärmeschutz
• Klinkerfassade
• Dekorative Innengestaltung

Fred Knoop
Seidenstraße 9
68307 Mannheim-Sandhofen
info@fred-knoop.de

Tel: 0621 - 77 25 61
Fax 0621 - 78 99 85 98
Mobil 0172 - 718 52 41

Notdienst für: 
Wasserrohrbrüche und Verstopfungen 

wählen Sie die 0172 - 716 16 60 
der Firma Burgos aus Lampertheim.

Steuernummer 00580861121

Gas- und Wasserinstallation

E-Mail: info@elektroherbel.de
www.elektroherbel.de

Entscheiden Sie,
ob Sie öffnen –
oder nicht 
zu Hause sind.

Das Siedle-Video-Set
sorgt für Durchblick
und Sicherheit an der
Tür.
Sprechen Sie mit uns.
Wir haben jetzt preis-
günstige Angebote für
die Modernisierung 
Ihrer Klingelanlage.
Schnell und ohne Dreck
montiert. Ganz sicher.

Fenstergitter • Sicherheitstüren
Schlosserei · Stahl- u. Metallbau

Fenster · Türen · Garagentore
Reparatur-Service

68307 Mannheim · Rebhuhnstr. 19 · Telefon 77 41 54 · Fax 78 39 26

Stockert
Heizöl
Tel.: 771810

Ihr Partner in Sachen Heizöl

• Rollladen

• Kunststoff-Fenster

• Haustüren • Jalousien / Markisen

• Rolltore • Rollgitter, Scherengitter

• Reparatur-Eildienst

• Schlosserei • Metallbau

• Schlüsseldienst  • Briefkasten

• Zaunanlagen • Fenstergitter

• Automatische Hoftore

• Vordächer
Telefon 06 21 / 32 22 80
Fax 06 21 / 31 32 04

Reichenbachstr. 25
68309 MANNHEIM

Gipser u. Stukkateurgeschäft 
68307 Mannheim . Sonnenstr. 37a

Tel. 78 54 88 . Fax 78 52 17

•Innen- und Außenputz
•Altbausanierung

•Stuckarbeiten
•Naturwandbeschichtung
•Fassadenanstriche
•Maler- und Tapezierarbeiten

•Trockenbau
•Vollwärmeschutz  nach neuer 
 Energieeinsparverordnung

Harald Knoop

•Altbausanierung•Fassadenanstriche•Innen- u. 
Außenputz•Trockenausbau•Vollwärmeschutz•
Gerüstbau und -Verleih

Gipser- u. Stukkateurgeschäft 

LASSMANN
Pirolweg 2  

68307 Ma-Sandhofen

Tel.   06 21/78 52 54  

Fax   06 21/7 89 59 37

Michael Keller  
Freier Architekt 
Dipl.-Ing. ( FH ) 
 

Leinenstraße 15 Entwurf 
68307 Mannheim Planung 
Tel.: 0621 4305707 Bauleitung 
Fax: 0621 4305709 Energieausweis  
web: www.mk-architekt.de Wertermittlungen 
mail: mail@mk-architekt.de Bauschadensgutachten 

Beratung, Verkauf und Verlegung, Reparaturen,
Sofortdienst, preiswert und günstig

Stabhalterstraße 6 • 68307 Mannheim
Telefon 0621-78 51 45

E-mail: Fliesen-Kress@online.de

Balkon- und Terrassensanierung

Bäder aus einer Hand

Ihr
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Zu Hause in den besten Händen

Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung von einem
erfahrenen, professionellen Team brauchen.

Zentrales Informationstelefon: 06 21 / 15 99 3-50

❑ Ambulante Kranken- und Altenpflege
❑ Häusliche Kinderkrankenpflege
❑ Nacht- und Notdienst

plus-Leistungen:

❑ Hauswirtschaftliche Versorgung
❑ Seniorenberatung
❑ Begleitungen z. B. zum Arztbesuch
❑ Vermittlung z. B. Hausnotruf
❑ Hilfen für Angehörige
❑ Ökumenische Hospizhilfe
❑ Seelsorge

Wir sind Partner aller
Pflege- und Krankenkassen.

„Ich bin krank
gewesen und
ihr habt mich
besucht“
(Matthäus 25, 36)

Sozialstationenverbund
der Evangelischen Kirche in Mannheim

Pflegeplus - Kompetente Pflege mit Herz

PURE

EMOTIONEN
AB

318 EURO
DAUERKARTE
2 0 0 8 / 2 0 0 9
WWW.ADLER-MANNHEIM.DE

SANDHOFEN. „Sie iss jed-
zd hie, sie iss jedzd hie, sie 
iss gons schdeif biss on die 
Knie“, sprach „Kerwe-Pfar-
rer“ Horst Karcher traurig zu 
den „lieben Hintertriebenen“ 
und sonstigen Angehörigen 
der Kerwe-Trauergemeinde 
bei der traditionellen Beerdi-
gung der Sandhofer Kerwe in 
der Gaststätte „Altes Fass“.

Traurig und unter Tränen 
nahm auch Wirtin Monika 
Leonhardt nach fünf Jahren 
Abschied als „Kerwe-Schlum-
pel“. „Für misch hodd die 
Kerwe-Zeit ein Ende, jetzt geh 
ich in die Schlumpelrende“. 
Die Gäste in dem bis auf den 
letzten Platz besetzten Bier-
garten vom „Alten Fass“ lie-
ßen sich die Stimmung, trotz 
dem Ende der Sandhofer Ker-
we, aber nicht vermiesen. Das 
„Blaulicht Trio“ sorgte wie 
immer für die gute Stimmung 
– vor und nach der Kerwe-Be-

erdigung. Das Wirte-Ehepaar 
Traudel und Sepp`l Kotzbek, 
die wie immer nach der Kerwe 
ihren wohlverdienten Urlaub 
genießen werden, bedankten 
sich bei ihren Gästen zum Ab-
schluss mit einer köstlichen 
Gemüsesuppe, bei der auch 

die Fleischeinlage nicht fehlte. 
„Kerwe-Pfarrer“ Don Horisto 
verabschiedete seine „Trau-
ergemeinde“ mit den Worten: 
„Hosianna, hosianna, hoppsas-
sa et trallala. In Vino et Bira.“    

 aeng

SANDHOFEN. „Es war sehr 
gut, so fi nde isch, uff jedenfall 
war`s korz un bindisch“, ließ 
der Kerwe-Borsch der Aurelia 
die falschen Töne aus seinem 
Musikinstrument erklingen. 
Musikalisch begleitet beim 
Einzug auf das Vereinsgelän-
de wurde der Aurelia Kerwe-
Borsch Wilfried Böh von Horst 
Schmidt und Walter Biereth. 
Lustige Anekdoten waren in 
seiner in Reimen vorgetra-
genen Rede über das Vereins-
leben und die vielen Helfern, 
von denen „einer viel Wasser 
trinkt und schnell müde wird“ 
zu erfahren. Auch der Neubau 
am Stich, der als „Kreuzfahrt-
schiff“ bezeichnet wurde, wie 
die Beleuchtung nachts für die 
Hamster in der Groß-Gerauer 
Straße wurden kritisch und 
ironisch erwähnt. Unter den 
zahlreichen Gästen konnte der 
Kerwe-Borsch den Vorsitzen-

den der Bürgervereinigung und 
Stadtrat Prof. Dr. Egon Jüttner 
begrüßen. Der Männergesang-
verein, wie auch der Frauen-
chor der Aurelia sorgten mit 
beschwingten Liedern für die 
Unterhaltung der Gäste. Zu-

sammen mit Reinhold Größle 
zog er den mit bunten Bändern 
geschmückten Kerwekranz 
mit der Frage „Wem g`hert die 
Kerwe?“ – Antwort „Unser“ 
in die Höhe.    

 aeng

P & D
Produkte und Dienstleistungen unserer Kunden

Volksbank Sandhofen bietet Fernreise 
nach Japan zur Zeit der Kirschblüte

SANDHOFEN. Die Organisa-
tion von Banksonderreisen 
ist eine seit Jahrzehnten ge-
pfl egte Tradition der Volks-
bank Sandhofen für ihre 
Kunden, Mitglieder und In-
teressierte.

Die Fernreisen der letzten 
Jahre hatten Neuseeland, 
Namibia, Alaska und China 
zum Ziel. Mit den Bankson-
derreisen bietet die Volks-
bank vielen Reiselustigen im 
Rahmen einer von der Bank 
zusammen mit dem Reise-
büro Schumacher in Sand-
hofen organisierten Reise 
die Möglichkeit, betreut und 
umsorgt Länder zu bereisen, 
die man auf Grund persön-
licher Zurückhaltung und/
oder Sprachproblemen nie 
alleine bereisen würde. 

Das nächste Reiseziel ist 
Japan. Diese Rundreise führt 
per Flugzeug (Linienfl ug), 
Bus und Bahn (Fahrt mit 
dem Superzug Shinkansen) 
von der pulsierenden Me-
tropole Tokyo über Hakone, 
Fuji-san, Himeji, Hiroshima, 

Nara in die historische Haupt-
stadt Kyoto nach Osaka. Die 
Vielfalt von Eindrücken des 
ungemein faszinierenden 
Spannungsverhäl tnisses 
von Tradition und Moderne 
werden die Reiseteilnehmer 
begeistern und für Sie unver-
gesslich bleiben.

Am Montag, den 13. Okto-
ber 2008, fi ndet in der Schal-
terhalle der Bank, Sandhofer 
Straße 313-315, um 19 Uhr 
eine Präsentation der Reise 
statt. Interessenten können 
sich das ausführliche Reise-
prospekt und ihre kostenlose 
Eintrittskarte für die Präsen-
tation schriftlich oder telefo-
nisch bei der Volksbank (Te-
lefon: 77001-14) oder beim 
Reisebüro Schumacher (Te-
lefon: 7898303) bestellen.     
 pm

  Reisetermin: 31.03.2009 
bis 10.04.2009, Reisepreis: 
3.327 Euro im DZ, Anmel-
deschluss für die Reise ist 
der 31. Oktober 2008.

Die Volksbank Sandhofen und das Reisebüro Schumacher bieten 
eine Fernreise nach Japan zur Zeit der Kirschblüte.    Bild: zg

Frankenthaler Straße 85 · 68307 MA-Sandhofen
Tel. 0621-787791 · Fax 0621-772200 • www.Eddes-Restaurant.de

Ihr Fisch- und Steak-Spezialist in Mannheims Norden! 

Genießen Sie bei uns frische Muscheln, 
Pfi fferlinge und Wild-Gerichte 

in den schmackhaftesten Variationen

Eddé s Spezialitäten-Restaurant

„Reblaus“
Im Weber Hotel

Inh.
Eduard Siatkowski

*

*
Denken Sie auch rechtzeitig an Ihre Reservierung

zum Martinsgans-Essen am 11. November um 19.00 Uhr

Kerwe-Fest beim Gesangverein Aurelia

Auch beim Gesangverein Aurelia wird das Kerwe-Fest zünftig 
gefeiert.     Bild: Engler

Kerwe-Beerdigung im „Alten Fass“

Tränen fl ossen bei der Beerdigung der Sandhofer Kerwe im Gasthaus 
„Altes Fass“.      Bild: Engler

SANDHOFEN. Reges Treiben 
herrschte beim mittlerweile 
traditionellen Zwitscherfest 
der Vogelfreunde am Weiher 
in der Wilhelmswörthstraße. 
Vorstand Klaus Treiber konn-
te unter den Gästen zahlreiche 
Vorsitzende Sandhofer Ver-
eine begrüßen. Schon kurz 
nach Beginn der Veranstaltung 
am Freitag waren alle Plätze 
belegt. Das „Blaulicht-Trio“ 
sorgte am Freitag und Samstag 
mit seinen Schunkel-Gassen-
hauern bestens für die Unter-
haltung der Gäste. Selbst die 
Fische im See schunkelten bei 
den Weisen des Trios mit. Die 
verbliebenen Schwäne und 
Reiher sah man in einer Polo-
naise über den angrenzenden 
See ziehen. Um das leibliche 
Wohl der Besucher kümmerten 

sich die Vereinsmitglieder 
vorbildlich. Die angebotenen 
gegrillten Steaks und Bratwür-
ste, die von den Damen des 
Vereins zubereiteten Salate 
und auch der selbst gebacke-

ne Kuchen fanden reißenden 
Absatz. Alles in allem zeigte 
man sich auch in diesem Jahr 
seitens der Vorstandschaft und 
der Gäste mit dem „Zwitscher-
fest“ zufrieden.     aeng

Traditionelles Zwitscherfest 
der Vogelfreunde

Gemütlich ging es her, beim traditionellen Zwitscherfest der Vogel-
freunde in Sandhofen. Bild: Engler

 CDU-Fraktion lädt zum Bürgergespräch in 
Sandhofen ein

➜ Kompakt

SANDHOFEN. In Sandhofen tut 
sich derzeit einiges. Viele Vor-
haben, die vom Gemeinderat 
nach jahrelangen Beratungen 
beschlossen worden sind, wer-
den in den nächsten Monaten 
umgesetzt. Diese Projekte sind 
durch die Anträge der CDU im 
Gemeinderat aktiv begleitet 
und unterstützt worden. Im 
Rahmen ihrer regelmäßigen 
Veranstaltungen in den Stadt-
teilen möchte die Gemeinde-
ratsfraktion aus Anlass der 
aktuellen Entwicklungen ins-
besondere zu folgenden The-
men mit den Bürgerinnen und 
Bürgern aus Sandhofen ins 

Gespräch kommen: Stichbe-
bauung, Neubaugebiet Groß-
Gerauer Straße, Sanierung 
Sandhofenschule, Hochwas-
serschutz und Jugendtreff.
Die Fraktion freut sich auf 
weitere Anregungen und Ihre 
Fragen. Das Bürgergespräch 
fi ndet am Freitag, 26. Septem-
ber, 19 Uhr, in der Gaststätte 
„Adler“, Ausgasse 1, statt. 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Carsten Südmersen sowie sei-
ne örtlichen Stadtratskollegen 
Prof. Dr. Egon Jüttner, Erwin 
Feike und Regina Trösch la-
den alle Interessierten hierzu 
herzlich ein.      pm

Sonntags geöffnet 7.00 Uhr - 17.00 Uhr „am Stich“öff 7 000 Uh 17 000 UUhh

Lecker gefüllt

Apfeltaschen
2 Stück

Frisch aus dem Ladenbackofen

Rosenbrötchen
5 Stück

Bauernbrot auf Steinplatten gebacken

Jubiläumsbrot
1000 gr.

Der Hit aus der Konditorei

XXL Riesenfl adenkuchen
2 Stück

1,99€

0,99€

1,99€

2,99€
Sandhofer Straße 260
68307 Mannheim

Johann-Schütte-Straße 7
68307 Mannheim
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linkelinke

SeitenSeiten

Tobi Tobi ,s

Grafi k       
Sound       
Steuerung    
Spielspaß 85%

Titel: SPORE

Preis: ca 50  Euro (PC)

Publisher: EA (Electronic Arts) 
Hersteller: EA (Electronic Arts)

Genre: Simulation/Rollenspiel 
Release: Ab sofort im Handel

Löwe vs. Wildschwein:
http://www.chilloutzone.de/fi les/08090902.html

Links des Monats

Wow! Ich bin wieder mal hin und weg. Hatte mir das Spiel 
so nicht im Geringsten vorgestellt. Der Spielspaß ist en-
orm, hält von Phase zu Phase an und hört aber dann doch aprupt auf,
da die Spielzeit dieses Titels leider nur ca. 5-6 Stunden beträgt. 
Deshalb hätte ich mir auch innherhalb des Spiels mehr Missionen ge-
wünscht um das Spiel weiter rauszuzögern. Trotzallem ist die Idee ei-
ner Evolution beizuwohnen und sie zu kontrollieren sehr nett anzusehen 
und macht natürlich riesig Spass. Die Grafi k ist gut, die Steuerung 
passt sich zudem allen Phasen an, sprich andere Phase andere 
Steuerung. Der Sound ist auch okay obwohl ich sagen muss, dass die 
Effekte nicht so eine große Rolle spielen. Würde mir ehrlich wünschen,
dass es einen zweiten Teil gibt, der auch onlinefähig ist.

 
 
 tsSchneller als der Schall:

http://www.chilloutzone.de/fi les/08090504.html

BOOOM!
Die Erde wird von einem Asteroiden getroffen und der Inhalt 
dieses  Gesteins ist eine Zelle. 
So sieht das Intro des neuen Titels SPORE aus. Die Grundidee 
des Spiels ist simpel und doch durchdacht. Der Spieler schlüpft 
in eine Kreatur die er von Anfang bis Ende der Evolution beglei-
tet, steuert und sogar frei wählbar kreiert. 
Der Clou des Spiels ist es nämlich auf dem Weg der Evolution 
die spielbare Figur frei zu gestalten, wie z.B. mit Körperteilen, 
Augen, Flügel und tausenden von weiteren Dingen. Dem Spieler 
sind hierbei keine Grenzen gesetzt. Nach dem man nun das 
Meer als Zelle erobert hat und viele weitere Phasen bestritten 
hat, kommt man zu letzten Phase. Die Weltraumphase. In dieser 
geht es darum die Galaxie zu erforschen und gegebenenfalls zu 
erobern!

SPORE Fazit:

1     [1]  Rosenstolz   Gib mir Sonne
2     [- ]  AC/DC   Rock‘n‘Roll train
3     [2]  Coldplay  Viva la vida
4     [7]  Rasmus  Livin‘ in a world without you
5     [3]  Script  The man who can‘t be moved

Snow Patrol  Take back the city
Morrison, James You make it real 
Aguilera, Christina Keeps gettin` better 
Staind  Believe 
Reamonn  Through the eyes of a child
Dido  Don`t believe in love

SWR3 Charts  Top 10 Neueinsteiger der Woche
6     [- ]  Al-Deen, Laith Wie soll das gehen
7     [10]  Linkin Park   Leave out all the rest
8     [5]  Poisel, Philipp Ich & Du
9     [4]  Pink   So what
10   [9]  Lindenberg, Udo  Mein Ding

Das gab’s auch Das gab’s auch noch bei der Kerwe noch bei der Kerwe in Sandhofen…in Sandhofen…

Eduard „Edde“ Siatkowski, Gastronom des Restaurants 
„Reblaus“, spendete das Kerwe-Freibier und übernahm 
auch gekonnt den Fassbieranstich.

Weil er sich schon seit vielen Jahren für die Kerwe in 
Sandhofen einsetzt, erhielt Thomas Sprengel vom Mannhei-
mer Großmarkt die Ehrenurkunde der Bürgervereinigung 
Sandhofen.

Zwei die sich „lieben“, ähn eschda Sondhöffer unn ähn 
eschda Schänauer.

Durchlaut Bansah, König aus Ghana, war im Reisebüro 
Schumacher zu Gast.

In Sandhofen entdeckt, das Ehepaar Kirsch. Doris Kirsch 
ist die BDS-Vorsitzende aus Feudenheim, zu dem der Ge-
werbeverein Sandhofen mehr als freundschaftliche Bande 
unterhält.

Erstmals begleitete der Reit- und Fahrverein die Kerwe-
Borschen bei ihrem Marsch durch Sandhofen.

Er hat sich bei den „Alten“ etabliert, Nachwuchs-Kerwe-
Borsch Sascha Knapp.

Bärbel Benz von Lederwaren Benz versteigerte gebrauchte 
Schulranzen und spendete den Erlös dem Schönauer För-
derverein „Kinder am Rande der Stadt“.

Ihr Anteil am Erfolg der Sandhofer Kerwe ist groß, Beamte 
des örtlichen Polizeireviers.

Nicht nur in Sandhofen beliebt, die Ausstellung alter Trak-
toren der „Bulldogfreunde“ Sandhofen.

Bei den kleinen Kerwe-Besuchern begehrt, die kleine aber 
feine Vergnügungsmesse am Denkmal.

Bei der Dessous-Modenschau des Modehauses Engländer 
kamen die Herren nicht nur wegen der Sonne ins Schwitzen.      

Auch die Retter der Altrheinfähre, Reiner Münch und Klaus 
Winterheld waren auf der Sandhofer Kerwe.

Sie sind ein „traumhaftes Team“, die Sandhofer Kerwe-
Borschen erstmals mit Chauffeur in Sandhofen unterwegs.

So gut gelaunt, zeigten sich die 
Gewerbetreibenden in Sandhofen 
beim verkaufsoffenen Sonntag der 
auch in diesem Jahr im Rahmen 
der Sandhofer Kerwe durchge-
führt wurde.

Text: roka / Bilder: Foto Mechnig/Angelika Engler/Roland Karschits
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Erkennen 

und gewinnen

Zugegeben, wir haben die obige Anzeige etwas ver-

fremdet. Wenn Sie aber die Nord-Nachrichten auf-

merksam lesen, haben Sie bestimmt kein Problem zu 

erkennen, um welchen Inserenten es sich handelt.

Schicken Sie Ihre Lösung bis 30.09.2008

per Post an: 

Schmid Otreba Seitz Medien GmbH & Co. KG
Wildbader Straße 11, 68239 Mannheim

per Fax an: 0621-727396-15

Per E-Mail an:

Info@sosmedien.de

Betreff: „Erkennen und Gewinnen“

Bitte Postanschrift und Telefonnummer nicht 

vergessen.

Meine Lösung:
.......................................................
Mein Name:

.......................................................
Vorname:

.......................................................
Straße:

.......................................................
PLZ, Ort:

.......................................................
Telefon:
.......................................................
E-Mail

.......................................................

Aufl ösung 
der letzten Ausgabe

Einen Gutschein im Wert von 30 Euro hat 

gewonnen: Jasmin Frank

Klein aber ́OHÓ
Toní s Lädchen

Toto-Lotto . Geschenkartikel u.v.m.
A.Wunsch

Memeler Str. 5 . Ma-Schönau 
Tel. 0621-7886793 . Fax 7886794

Top • Top • Top
Alles für 

den Schulanfang

Tolle Angebote!

MEINE MEINUNG

Das tägliche Fernseh-Pro-
gramm ist noch nicht einmal 
mehr zum Einschlafen gut. 
Die meisten von uns merken 
doch eigentlich gar nicht 
mehr, was wir uns so täglich 
in der Glotze anschauen? Es 
ist erschreckend, mit was für 
Unterhaltungsprogrammen 
wir so täglich konfrontiert 
werden. Eine Gerichtsshow 
jagt die nächste, zwischen-
durch die Talkshows mit so 
interessanten Themen wie: 
„Vernasch mich, ich bin 
der Frühling“ oder „Arbei-
ten? – wozu? Das Sozial-
amt wird’s schon richten“. 
Zu allem Überfl uss werden 
diese Sendungen auch noch 
nachts und am Wochenende 
wiederholt, damit ja jeder 
die Gelegenheit hat diesen 
überfl üssigen Mist auch zu 
sehen. Apropos nachts, da 
wird es dir erst richtig übel, 
denn dann startet „Stöhn-
TV“ mit seinem „Orgas-
mus-Programm“.

Jedoch – und das ist er-
schütternd, scheinen die 
meisten Deutschen diese Art 
von Fernsehen zu lieben, 
was die großen Marktantei-

le von den privaten Sendern 
bei den 14- bis 49-jährigen 
Zuschauern belegen. Da 
muss ich mich schon fragen, 
wo unser eigenes Niveau 
und das Niveau im deut-
schen Fernsehen geblieben 
ist, denn selbst auf den Ka-
nälen der öffentlich-recht-
lichen Sender läuft selten 
etwas, was man unbedingt 
gesehen haben müsste. Soll-
ten die Privaten TV-Sender 
irgendwann für ihr Dumpf-
backen-TV Gebühren ver-
langen dürfen, werde ich 
wohl meinen Fernseher zum 
Fenster hinaus werfen.   
   Roland Karschits

Dumpfbacken-TV

SANDHOFEN. Rund 30 Per-
sonen waren der Einladung der 
CDU-Gemeinderatsfraktion 
zu einem Rundgang durch das 
historische Sandhofen gefolgt. 
In Begleitung der Stadträte 
Prof. Dr. Egon Jüttner, Erwin 
Feike und Regina Trösch be-
gannen Philipp Schenkel und 
Helga Weber die historische 
Führung am Rathaus Sandh-
ofen, wo Bürgerdienstleiterin 
Michaela Diehl den künstle-
risch gestalteten Trausaal vor-
stellte und berichtete, dass bei 
der Anzahl der Trauungen der 
Bürgerdienst Sandhofen nach 
dem Bürgerdienst Neckarau an 
zweiter Stelle steht.

Danach ging es durch die 
Hintergasse zur Dorfstraße, 
wo der tiefste Punkt Badens 
ist und gleichzeitig das älteste 
Haus Sandhofens. Nächster 
Halt war die Dreifaltigkeits-
kirche, über deren geschichtli-
che Entwicklung Helga Weber 
informierte und dabei über die 
denkmalgeschützte Orgel und 
die neuen Glocken des Gottes-
hauses berichtete. Der Rund-
gang führte weiter über die 
Fahrgasse an den Kleingärten 
vorbei zum Rheindamm, der 
einen einzigartigen Blick auf 
das historische Sandhofen mit 
seinen Tabakscheuern ermög-
lichte. Nach dem Spaziergang 

auf dem Rheindamm ging es 
weiter durch die Wilhelms-
wörthstraße, vorbei an den 
Vereinsheimen, dann durch die 
Unterneugasse, die Ausgasse 
und die Scharhofer Straße, bis 
die Teilnehmer ihr nächstes 
Ziel, die St. Bartholomäus-
kirche, erreichten. Edeltraut 
Schmitt berichtete ausführlich 
über die geschichtliche Ent-
wicklung der 1899 eingeweih-
ten Kirche sowie über den für 
rund 400.000 Euro sanierten 
Turm und den von der alten 
Sandhofer Kirche stammenden 
Taufstein. Besondere Aufmerk-
samkeit galt der aus dem Jahre 
1470 stammenden Marienfi -
gur, dem ältesten kirchlichen 
Kunstwerk in Mannheim.

Im Heimatmuseum schließ-
lich konnten sich die Gäste der 
CDU-Gemeinderatsfraktion 
von dem fast drei Stunden 
dauernden Rundgang bei Ge-
tränken und belegten Broten 
erholen, um anschließend 
noch der interessanten Füh-
rung von Helga Weber durch 
das Heimatmuseum zu folgen. 
Prof. Dr. Egon Jüttner, der den 
Stadtteilrundgang vorbereitet 
hatte, dankte schließlich Hel-
ga Weber, Philipp Schenkel 
und Edeltraut Schmitt für die 
gelungene Veranstaltung mit 
Weinpräsenten.    pm

SANDTORF. Wie schon in den 
vergangenen Jahren strömten 
auch in diesem Jahr die Men-
schenmassen Richtung Sand-
torf, um auf den Bauernhof 
der Familie Guckert bei den 
„Tagen der offenen Tür“ Ein-
blicke in das Leben auf dem 
Bauernhof zu bekommen. 

Die komplette Familie Gu-
ckert kümmerte sich um das 
leibliche Wohl der Gäste. Am 
Grill sorgten Schwager und 
Neffe Karlheinz Wetzel Senior 
und Junior zusammen mit dem 
Vorsitzenden des Reit- und 
Fahrvereins Gerhard Herbel 
dafür, dass die Bratwürste und 
Steaks gut durchgebraten ver-
kauft werden konnten. Sehr 
kreativ in dem Essenangebot 
zeigte sich vom landwirt-
schaftlichen Betrieb wieder 
Ute Guckert, die einige der 
angebotenen Speisen mit ih-
rem Namen versehen hatte. 
Bei dem überaus großen An-
gebot von selbstgebackenen 
Kuchen, gleichwohl ob Sah-
netorten oder andere Kuchen, 
fi el die Auswahl recht schwer.

Für die zahlreichen Kinder, 
die die gläserne Produktion 
mit ihren Eltern besuchten, 
kam keine Langeweile auf. Sie 

waren mit den Kutschfahrten, 
die ihnen zusammen mit den 
Erwachsenen sichtlich Freude 
bereiteten, und mit den kleinen 
Traktoren, mit denen sie in ra-
sendem Tempo über den Bau-
erhof gefahren sind, und dem 
Streichelzoo voll beschäftigt. 
Bei der Tombola gab es sehr 
viele Preise zu gewinnen. Der 
Erlös der Tombola kommt 
in diesem Jahr der Hans-
Christian-Andersen-Schule in 
Schönau zu Gute. Reges Trei-
ben herrschte an beiden Tagen 
auch im geöffneten Hofl aden. 
Das dort angebotene Fleisch 
kommt vom Guckertshof 
(Schweine) und das Rind- und 
Kalbfl eisch vom Schölzhof in 
Scharbach/Gras Ellenbach, 
der seit geraumer Zeit vom Fa-
milienbesitz von Ute Guckert 
übernommen wurde.

Beim Rundgang auf dem 
Bauernhof mit Wolfgang Gu-
ckert konnte man im Schwei-
nestall, da gerade Fütterungs-
zeit war, kein Wort verstehen. 
Die Schweine stießen mit 
lautem quieken hektisch an 
die Absperrungen ihrer Stäl-
le. Die Ferkel hingegen lie-
ßen sich dadurch nicht aus der 
Ruhe bringen. Sie bekommen 

ihr Fressen durch einen Füt-
terungsautomaten. Insgesamt 
sind 55 Schweine, die mit Ge-
treideschrot, Sojaschrot und 
Mineralfutter gefüttert wer-
den, in den Ställen auf dem 
Guckertshof untergebracht. 
Als „Gäste“ aus dem nahen 
Odenwald standen wieder drei 
Kühe von dem Bauernhof in 
Grasellenbach, der zusammen 
mit dem Guckertshof bewirt-
schaftet wird, auf der Weide. 

Da es zu aufwendig sei Fer-
kel selbst aufzuziehen wer-
den sie nach Auskunft von 
Wolfgang Guckert gekauft. 
Die Direktvermarktung nach 
der Schlachtung fi ndet nur in 
dem eigenen Hofl aden statt. 
Auf dem Schölzhof von Ute 
Guckert im Odenwald stehen 
drei Deckbullen von der Rasse 
„Charloise“ und „Limousin“. 
Die Bullen der Rasse „Li-
mousin“ hätten eine bessere 
Fleischqualität, wogegen die 
Bullen der Rasse „Charloise“ 
schwerer seien. Die Milchkü-
he werden, dadurch dass man 
die Milch für die Aufzucht der 
Kälber braucht, nicht gemol-
ken. Der Betrieb im Odenwald 
ist ein Bio-Betrieb, wogegen 
der landwirtschaftliche Be-
trieb in Sandtorf konventionell 
bewirtschaftet wird. 

Alles in allem war die Aus-
stellung der landwirtschaft-
lichen Maschinen für die 
Besucher wie auch für die Be-
treiber ein voller Erfolg. Auch 
die ausgestellten Traktoren der 
Bulldogfreunde Sandhofen, 
die sich schon seit einigen Jah-
ren daran beteiligen, wurden 
wieder von vielen bestaunt 
und so manch einer kam dabei 
ins Fachsimpeln oder erin-
nerte sich an seine Jugend, die 
er teilweise bei den Großeltern 
auf dem Bauernhof verbracht 
hatte.     

  aeng

SCHARHOF. Schon beim 
Ortseingang auf dem Schar-
hof wehte den Besucher der 
Scharhofer Kerwe der Duft der 
Flammkuchen um die Nase. 
Trotz des Eintrittspreises von 
3 Euro in den „Scarra Garten“ 
des Landgasthauses „Küh-
ler Krug“ waren nahezu alle 
Plätze besetzt. Feierte man 
die Kerwe auf dem Schar-
hof im letzten Jahr noch in 
der Gaststätte, musste sie 
wegen der großen Anzahl an 
Besuchern in diesem Jahr in 

den wunderschön gestalteten 
Biergarten verlegt werden.
Rund um die Bühne, auf der 
an der Scharhofer Kerwe das 
„Blaulicht-Trio“ für die mu-
sikalische Unterhaltung der 
Gäste sorgte, verläuft ein klein 
angelegter Bach. Verliebte – 
oder einfach nur romantisch 
eingestellte Besucher – können 
ihre Speisen und Getränke un-
ter einem schön gewachsenen 
Nussbaum genießen. Der an-
gebotene, selbst gebackene 
Kuchen war bei der großen 

Anzahl der Gäste schnell ver-
kauft. Als Attraktion wurde 
ein „Scharheffer Worschdsa-
lat“ angeboten. Der Betreiber 
des Landgasthauses „Kühler 
Krug“ ist die Bürgervereini-
gung Scharhof mit ihrem Vor-
sitzenden Bernd Siegholt, der 
sich mit dem Verlauf der Ker-
we sehr zufrieden zeigte. Vor 
allem freute er sich, dass er 
nicht nur Scharhöfer, sondern 
auch Gäste von dem „fernen“ 
Sandhofen und anderen Stadt-
teilen begrüßen konnte. aeng

CDU lud zum Spaziergang 
durch das historische Sandhofen

Vom historischen Rathaus aus startete die CDU-Gemeinderatsfrakti-
on zu einem Rundgang durch das historische Sandhofen.  Bild: Engler

Guckertshof gab Einblicke 
in seine Produktion

Tage der offenen Tür in Sandtorf / Großer Besucherandrang

Die zahlreichen Helfer auf dem Guckertshof sorgten für einen reibungs-
losen Ablauf bei den Tagen der offenen Tür in Sandtorf. Bild: Engler

Scharhofer Kerwe-Fest im Scarra Garten

Bernd Siegholt von der Bürgervereinigung Scharhof sorgt dafür, dass auch auf dem Scharhof die Kerwe 
gefeiert wird.      Bild: Engler

Feine Fleisch- und Wurstwaren
Rastenburger Straße 62
Mannheim-Schönau
Telefon 77 34 23, Fax 7 88 77 13

METZGEREI

Sie haben keine Lust zum Kochen?
Ein Anruf bei uns bis 9.00 Uhr und Ihr Mittagessen ist gesichert. 

Wir bieten Ihnen täglich wechselndes Mittagessen 
und beliefern Sie auch innerhalb von MA-Schönau.

Restaurant-Schecks von Sodexo nehmen wir entegegen.
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Die Nord-Nachrichten auch im Internet unter 

www.stadtteil-portal.de
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Braucht man mehr?
Schönau

Bund der Selbständigen
Ortsverband 
Mannheim-Schönau e.V.

Schönau – es lohnt sich!

Dach ist gleich Dach.
Das meinen Sie!!
Wir nicht...

Unsere Leistungen zur Energieeinsparung:
• Einbau einer luft- und winddichten Schicht

• Einbau von Dämmstoffen aller Art

• Luftdichtheitsprüfung (Blower Door)

• Energetische Bewertung der Gebäudehülle

Ihre persönliche Hotline

0621-773535

Schneidemühler Str. 6
68307 Mannheim
www.suessdach.de

Das besser
e Dach!

Horst Süss Dachdeckermeister/Energieberater

FACHBETRIEB
FÜR DACH-, WAND- UND 
ABDICHTUNGSTECHNIK

Unsere Öffnungszeiten
beim TÜV Sandhofen:
Mo - Do: 08:00 - 12:00 Uhr
und 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:30 Uhr
Infotelefon:
(0621)7889362
Viernheimer Weg 76

Feine Fleisch- und Wurstwaren
Rastenburger Straße 62
Mannheim-Schönau
Telefon 77 34 23, Fax 7 88 77 13

METZGEREI

Sie haben keine Lust zum Kochen?
Ein Anruf bei uns bis 9.00 Uhr und Ihr Mittagessen ist gesichert. 

Wir bieten Ihnen täglich wechselndes Mittagessen 
und beliefern Sie auch innerhalb von MA-Schönau.

Restaurant-Schecks von Sodexo nehmen wir entegegen.

SANDHOFEN. Unter dem 
Motto „Alle ziehen an einem 
Strang“ fand das diesjährige 
2. interkulturelle Sommer-
fest des RSC Eiche Sandh-
ofen auf dem Schulgelände 
der Sandhofenschule statt. 
Das Wetter hatte es gut mit 
den Ringkämpfern gemeint. 
Dazu wurde ein reger Besuch 
des Festes freudig registriert, 
wo sich die Besucher an den 
verschiedenen sportlichen 
Darbietungen erfreuen konn-
ten. Den Auftakt bildete eine 
Gruppe von Nachwuchsrin-

gern, die beherzten, leben-
digen Ringsport boten. Einen 
Einblick in das Boxtraining 
vermittelte Altmeister Charly 
Graf, der mit einigen seiner 
Schützlinge aus dem Sport-
projekt „Sport statt Gewalt“ 
Auszüge aus seinem Trai-
ningsangebot vorstellte. Mit 
einer der Höhepunkte des 
geselligen Sommerfestes war 
der Tauziehwettbewerb, bei 
dem sechs Mannschaften um 
die begehrten Preise gegenei-
nander kämpften. Dass dabei 
gewaltig Schweiß vergossen 

wurde, ehe das international 
besetzte Team um Schwerge-
wichtler Alexander Hoffmann 
als souveräner Sieger fest-
stand, versteht sich von selbst.
Zum fünften Mal in Folge 
war eine Ringerauswahl vom 
KV 95 Stuttgart zu Gast, die 
sich gegen die einheimischen 
Ringkämpfer aus Sandhofen 
und Lampertheim ein pa-
ckendes Mattenduell lieferte. 
Die Begegnung gab den Ath-
leten beider Mannschaften 
nochmals die Gelegenheit, 
ihre Form im Hinblick auf 

die am 6. September begin-
nende Meisterschaftsrunde 
zu überprüfen. Beide Vereine 
sind Träger des bundesweit 
durchgeführten Sportprojekts 
„Integration durch Sport“, 
in dessen Rahmen sie vom 
Landessportverband Baden-
Württemberg und vom Bun-
desamt für Migration und 
Flüchtlinge gefördert werden. 
Interessierte Beobachter am 
Rande der Festivitäten waren 
ein Vertreter vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge 
sowie Sergej Gergert vom 

Landessportverband. Mit be-
sonderem Beifall wurde der 
Mentor des Stuttgarter Ring-
kamps Adolf Rager bedacht, 
der gleichzeitig 1. Vorsitzen-
der der 95er und ein gern gese-
hener Gast in der Ringerszene 
ist. Den Abschluss der Dar-
bietungen bildeten die „Line 
Dancer“ aus Lampertheim, 
die schöne Unterhaltung unter 
der Mitwirkung von Ringer-
Altmeister Michael Zimmer-
mann vorführten
  

 Klaus Schenk

Alle zogen an einem Strang beim Sommerfest des RSC Eiche Sandhofen

Einer der Höhepunkte beim Sommerfestes des RSC Eiche Sandhofen 
war der Tauziehwettbewerb.        Bild: zg

Oktoberfest mit Live Musik 
am Samstag, 27.09.08, von 10 - 17 Uhr 
und am Sonntag, 28.09.08, musikalischer 
Frühschoppen von 10 - 12 Uhr.
• große Transporterausstellung für 
  Handwerker und Firmen
• große Auswahl an Fahrzeugen im Autopark

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

r

Feiern Sie mit!
Feiern Sie mit!

Fahrzeughaus Hermann Hilsheimer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Bartensteiner Stich 3 • 68307 Mannheim
Tel. 0621 - 78 95 08 0 • Fax 0621 - 78 95 08 60

E-Mail: info@hilsheimer.de
www.hilsheimer.de

Strickkurse für Jedermann
Kleine Gruppen, Personenzahl pro Gruppe auf 5 begrenzt 

(Mindestzahl pro Kurs 3 Personen). Diese Kurse sind auch für Hörgeschädigte geeignet. 
Kursleiterin spricht die Gebärdensprache.

Folgende Kurse im Angebot:
Anfänger 1: keine Kenntnisse im Stricken

Anfänger 2: Grundkenntnisse im Stricken (re-Ii-Maschen)
Fortgeschrittene 1: Grundkenntnisse im einfachen Lochmuster, Aran

Fortgeschrittene 2: mehrfarbige Muster und schwere Lochmuster 

Häkelkurse auf Wunsch
Preis der Kurse: 10 Stunden á 60 Minuten 60.-- 7

+ Materialkosten (Stricknadel falls nicht vorhanden, Wolle nach Verbrauch) Material kann 
hier erworben werden. Handgestrickte Pullover, Schal o.ä. Preis auf Anfrage

Termine werden ab 01.10.2008 vergeben
Anmeldeschluss : 31.10.2008
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Gardinen EckGardinen Eck Alessandri
Anmeldungen bei: 

Kattowitzer Zeile/Graudenzer Linie • 68307 Mannheim
Tel: 0621/8413800 • Fax: 0621/8413801

E-Mail: Alessandri-Mannheim@t-online.de

Hautanalyse mit SAM

Wir bieten eine Hautanalyse Ihres Gesichts inkl. Auswertung und individueller Beratung. Wir bieten eine Hautanalyse Ihres Gesichts inkl. Auswertung und individueller Beratung. 
Sie sehen selbst innerhalb weniger Minuten, wie die Oberfläche Ihrer Gesichtshaut Sie sehen selbst innerhalb weniger Minuten, wie die Oberfläche Ihrer Gesichtshaut 
beschaffen ist und man erkennt Hautunreinheiten, Sonnenschäden, trockene Bereiche, beschaffen ist und man erkennt Hautunreinheiten, Sonnenschäden, trockene Bereiche, 
Durchblutungsstörungen und evtl. Mangelerscheinungen.Durchblutungsstörungen und evtl. Mangelerscheinungen.

Nur wenn Sie wissen, wie Ihre Haut beschaffen ist, können Sie sie entsprechend pflegen. Nur wenn Sie wissen, wie Ihre Haut beschaffen ist, können Sie sie entsprechend pflegen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit einer Hautanalyse und schenken Sie Ihrer Haut eine StundeNutzen Sie die Möglichkeit einer Hautanalyse und schenken Sie Ihrer Haut eine Stunde
Aufmerksamkeit. Sie dankt es Ihnen ein Leben lang.Aufmerksamkeit. Sie dankt es Ihnen ein Leben lang.
 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für Ihre persönliche Hautanalyse!Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für Ihre persönliche Hautanalyse!

Für Frauen, Männer und Jugendliche mit Problemhaut geeignet!Für Frauen, Männer und Jugendliche mit Problemhaut geeignet!

Syntronics 0621-773620 Syntronics 0621-773620 
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27. SEPT. bis 12. OKT. 2008
NEUER MESSPLATZ

Ihr Vorteil
2,50e

Günstiger mit TICKET 24 und
TICKET 24 PLUS zur
Mannheimer Mess –

Sichern Sie sich einmalig einen
Rabatt von 2,50 E

an einem Stand Ihrer Wahl.

Volksbank Sandhofen eG
Die Bank in Mannheims Norden

Mit�nur�5,��Euro�pro�Los�sind�Sie�dabei.�4,��werden�
gespart��–��1,��Euro�geht�in�die�Verlosung�ein.�
�
Annahmeschluss�ist�der�16.�Oktober�2008�
Die�Teilnahme�von�Minderjährigen�ist�unzulässig.�

Gewinnen Sie zusammen mit uns und dem Gewinnsparverein 
Baden eine 14-tägige Traumreise für je 2 Personen im Wert von 
7.500 € pro Reise! 

www.vobasandhofen.de

Sonderverlosung im Oktober:

40 x 
Brasilien

Nutzen Sie bis 30.09. die Gelegenheit. Fahren Sie einfach eins Ihrer 

Wunschmodelle Probe und profitieren Sie vierfach. Wer sich im Rahmen 

unserer Aktion für die neue Generation der A-, B-, CLC-, SLK- oder 

CLS-Klasse sowie eine neue C- oder E-Klasse entscheidet, dem bieten 

wir attraktive Vorteile: Privat-Leasing plus1, ein KomplettService-Paket2 

samt Wartungs- und Reparaturleistungen, einen Inzahlungnahme-Bonus 

und einen Tankgutschein. 

Ihr persönlicher Berater, Herr Marquet, freut sich auf Ihren Anruf.

Mercedes-Benz Niederlassung Mannheim-Heidelberg-Landau der Daimler AG
Mannheim, Gottlieb-Daimler-Straße 11-17, Telefon 0621 453-491, Mobil 0160 8638766
michel.marquet@daimler.com, www.unser-mercedes.de

Ihr großer Coup. 
Einfach bis 30.09.2008 Probe fahren und vierfach profitieren.

inkl.     500,00 EUR Tankgutschein bei der A- und B-Klasse

inkl. 1.000,00 EUR Tankgutschein bei der C-, CLC- und SLK-Klasse

inkl. 1.500,00 EUR Tankgutschein bei der E- und CLS-Klasse

1inklusive Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung, Versicherer: HDI Direkt: Versicherung AG. 
2Gemäß den Bedingungen des KomplettService-Pakets. www.mercedes-benz.de/KomplettServicePaket.

P & D
Produkte und Dienstleistungen unserer Kunden

Optik Machauer präsentiert sich 
in neuem Outfi t

SANDHOFEN. Nachdem Gerd 
und Brigitte Machauer ihr 
Optik-Schmuck-Fachge-
schäft „Optik Machauer“ in 
Sandhofen am 1. August die-
sen Jahres in die Hände von 
Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik 
Thomas und Kristina Lampe 
übergeben haben, präsen-
tiert sich das Fachgeschäft in 
der Sandhofer Straße 270 in 
einem neuem Design. 

Ein kompletter Umbau hat 
seit der Geschäftsübernahme 
stattgefunden, wobei großer 
Wert auf eine harmonische, 
helle Gestaltung der Ver-
kaufsräume gelegt wurde. 
Das Sortiment wurde im Op-
tikbereich um Kontaktlinsen 
erweitert, hierbei werden alle 
notwendigen Parameter mit-
tels Computer dargestellt und 
ausgewertet. Weiterhin sind 
alle Fassungen einzeln und 
offen präsentiert, so dass die 
Kunden in ungezwungener 
Atmosphäre die Neuigkeiten 

nicht nur sehen sondern auch 
probieren können. Als beson-
deres Highlight bietet „Optik 
Machauer“ Brillen im Ein-
stärken- und Gleitsichtbe-
reich zum Komplettpreis an. 
Als einen weiteren, beson-
deren Service bietet „Optik 
Machauer“ seinen Kunden 
die Möglichkeit des Finanz-
kaufes an. Das Schmucksor-
timent wurde um modischen 
Silber- und Stahlschmuck 
und das Uhrensortiment um 
namhafte Firmen wie „Festi-
na“ und „Fossil“ ergänzt.

Auf Ihren Besuch in den 
neu gestalteten Verkaufs-
räumen mit den erweiterten 
Öffnungszeiten freuen sich 
Thomas und Kristina Lampe 
mit ihren Mitarbeitern.     pm

  Optik Machauer, Sandhofer 
Straße 270, Telefon: 0621-
77 22 11,Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 14.30-18 
Uhr, Sa. 9.30-12.30 Uhr.

Nach 24 Jahren übergeben Gerd und Brigitte Machauer (rechts) 
ihr Geschäft in die Hände von Dipl. Ing. (FH) Augenoptik Thomas 
und Kristina Lampe.  Bild: Engler

Eine repräsentative Stu-
die ergab, dass regelmäßiges 
Vorlesen in der Familie in 
Deutschland keineswegs 
selbstverständlich ist und 
dass das „beste Vorlesealter“ 
oft ungenutzt verstreicht: 42 
Prozent der Eltern von Kin-

dern unter zehn Jahren lesen 
nur unregelmäßig oder gar 
nicht vor, fast ein Fünftel liest 
überhaupt nicht. In Familien 
mit türkischer Herkunfts-
sprache wird der Vorlese-
Bedarf noch deutlicher: vier 
Fünftel der Eltern lesen nicht 

regelmäßig und vier von zehn 
Eltern überhaupt nicht vor.

Um mitzuhelfen, dies zu 
verbessern, haben sich die 
Nord-Nachrichten zusammen 
mit Iris Welling entschlossen, 
künftig eine Vorlese-Ecke 
für Kinder einzurichten. Hier 

sollen Mütter, Väter, Omas 
oder Opas den Kleinen die 
interessante Geschichte vor-
lesen, die uns Iris Welling 
monatlich zur Verfügung 
stellen wird. Viel Spaß dabei.    

 red

Unsere neue Rubrik: Die Vorlese-Ecke für Kinder

Pit soll in diesem Jahr in die 

erste Klasse kommen. „Je-

den Tag geh‘ ich da nicht 

hin“, erklärt er seiner Mutter, 

„ist doch langweilig. Was soll 

ich da?“ „Zum Beispiel Lesen 

lernen.“ Mama blättert in 

der Zeitung: „Hier, ein wei-

ßer Terrier ist entlaufen. Er 

heißt Wuschel. Würdest du 

ihn fi nden, könntest du nicht 

einmal lesen, wo er vermisst 

wird!“ Verkniffen blickt Pit zu 

Boden – darauf weiß er kei-

ne Antwort, aber das will er 

nicht zugeben. Schnell sieht 

er hinüber zu seinem Hund. 

„Unser Alf ist zuhause. Der 

weiß, wo wir wohnen.“ „Rich-

tig, weil er lesen kann“, sagt 

seine Mutter schnippisch, 

weil sie sich über ihren sturen 

Pit ärgert. „Stimmt ja nicht“, 

kichert Pit, „Hunde können 

doch nicht lesen!“ „Falsch“, 

Pits Mutter krault Alfs rot-

braune Ohren, „Hunde lesen 

mit der Nase: deshalb weiß 

er nach seinem täglichen 

Spaziergang, welche Hunde-

dame vorbeiging, ob es neue 

Hunde in der Nachbarschaft 

gibt und welche Katze durch 

unseren Garten getigert ist.“ 

„Cool – dann brauch` ich 

auch nicht lesen lernen“, ruft 

Pit, „wenn ich Zigarren rie-

che, weiß ich, dass Opa Paul 

zu Besuch ist. Und ich rieche, 

wenn es Fischstäbchen gibt 

oder Du Kuchen gebacken 

hast!“ Alf bellt zustimmend 

– das kann er auch riechen. 

Pits Mutter schüttelt den 

Kopf, hält sich die Zeitung 

vor die Nase und schweigt. 

Jetzt weiß Pit, dass er sie 

verärgert hat – besser, er 

verzieht sich für eine `Mama-

muss-sich-von-Pit-erholen-

Stunde‘. Er schnappt sich 

die Leine, damit Alf draußen 

in der Hunde-Zeitung lesen 

kann. Darin scheint heute 

etwas sehr Spannendes zu 

stehen, denn Alf reißt sich 

los und saust hinüber zum 

Sportplatz. Pit sucht und 

ruft – kein Alf, auch nicht bei 

seinem Lieblingsbaum. Doch 

dann fi ndet er Alf vor einem 

Gebüsch. Schwanzwedelnd 

zeigt er Pit seinen Fund: ein 

weißes Fellknäuel versteckt 

sich da und fi ept kläglich. Ist 

das der gesuchte Wuschel? 

Am Halsband des Hundes, 

der scheu an Pits Hand 

schnuppert oder vielmehr le-

sen will, ob er schon zuhause 

ist – baumelte ein Anhänger 

mit Namen, aber – richtig 

geraten – Pit kann nicht le-

sen! Doch auf der Rückseite 

des Anhängers stehen Zahlen 

– die kann er lesen. Gleich 

beim Sportplatz steht ein Te-

lefonhäuschen, sogar eines, 

was Münzen nimmt. Dort 

tippt Pit die Zahlen vom Hals-

band ein. „Hier spricht Pit“, 

sagt er, als eine alte Stimme 

leise `Hallo` sagt, „Alf und 

ich, wir haben Wuschel ge-

funden. Vielleicht!“ „Oh, wie 

schön. Sei so nett und bring 

ihn her“, ruft die alte Stim-

me aufgeregt, „Leinpfad 7, 

gleich beim Freibad!“ „ Klick 

– aufgelegt. Was jetzt? Das 

Freibad ist ganz in der Nähe 

– Pit nimmt Alf an die kurze 

Leine und marschiert los, der 

kleine Terrier trippelte hinter-

her. Hinter dem Freibad sieht 

Pit ratlos zu den Straßen-

schildern hoch. Auf welchem 

steht Leinpfad? Doch plötzlich 

schnüffelt Wuschel aufgeregt 

herum und saust eine Straße 

entlang. Aha, denkt Pit, jetzt 

liest er sich nachhause. Und 

da humpelt auch schon aus 

einem der Häuser eine alte 

Dame heraus, sie trägt einen 

dicken Verband am Fuß. Be-

geistert springt Wuschel an 

ihr hoch.

Mit einer Tafel Schokolade 

und ein paar klimpernden 

Eurostücken als Finderlohn 

macht Pit sich auf den Heim-

weg. Alf winselt, als Pit die 

Schokolade auspackt. „Ja, 

ich weiss. Eigentlich hast du 

Wuschel gefunden. Mal ehr-

lich – kannst du lesen?“ Alf 

bellt und schnappt sich ein 

Stück Schokolade. „Lesen 

vielleicht“, lacht Pit, „aber 

sprechen nicht!“

Zuhause erzählt er immer 

wieder seiner Mutter von sei-

nem Abenteuer und endlich 

sagt er: „Ich will jetzt doch in 

die Schule, aber nur wenn...“ 

Mama sieht ihn misstrauisch 

an. Womit will Pit sie jetzt we-

der ärgern? „...aber nur wenn 

Alf auch eine Schultüte be-

kommt – mit Hundekuchen!“

Lesen kann man viele DingeLesen kann man viele Dinge
von Iris Wellingvon Iris Welling

 Tolle Jugendarbeit beim Wassersportverein Sandhofen

 Schönauer Bücherfl ohmarkt

 Rückenschulkurs mit dem SV Waldhof

SANDHOFEN. Ab sofort können 

in einigen Geschäften in Sandhofen 

gegen eine Spende von 10 Euro 

kleine Steine mit einer Plakette ver-

sehen gekauft werden. Die Steine 

sind aus dem gleichen Material 

wie sie in der geplanten Brunnen-

anlage am neuen „Stich“ verwen-

det werden sollen. Der Erlös der 

Steine, für die auch gerne mehr als 

10 Euro gespendet werden kann, 

fl ießt der geplanten Brunnenanlage 

zu. aeng/Bild: Engler

SANDHOFEN. Im Rahmen der 

8. Mannheimer Kindersportwoche 

des Sportkreises Mannheim, die 

Kindern die Möglichkeit gibt, in ver-

schiedene Sportarten einfach mal 

rein zu schnuppern, bot der Wasser-

sportverein Sandhofen zwölf Kindern 

Einblicke in den Kanusport. Helmut 

Wachter, Polizeihauptkommissar a. 

D., kümmerte sich beim Wasser-

sportverein um die Kleinen und übte 

mit ihnen das Kanu fahren auf dem 

Vereinsgelände der Wassersportler 

am Altrhein.    aeng/Bild: Engler

SCHÖNAU. Am 27. September, 

8-15 Uhr, fi ndet im Pfarrer-Veith-

Haus, Memeler Straße 34 a, auf der 

Schönau ein Bücherfl ohmarkt statt. 

Voranmeldung und Infos unter Tele-

fon: 0621-772139.      red

➜ Kompakt

 Steine für Wasserspiele am Stich

MANNHEIM-NORD. Die Gym-

nastikabteilung des SV Waldhof 

veranstaltet ab Donnerstag, 25. 

September, 18-19 Uhr, in der Turn-

halle der Eduard Spranger-Schule im 

Anemonenweg, einen 10-stündigen 

Rückenschulkurs mit dem Physio-

therapeuten Roland Müller. Nähere 

Informationen erhalten Sie bei der 

Kursleiterin Ingrid Gaier, Telefon: 

0621-75 15 01.

 red
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bisher nur für Herren, bisher nur für Herren, 
doch jetzt auch für Damen

nurnur

 Die BBBank überzeugt immer mehr Kunden mit ihren Leistungen. 
Führen Sie Ihr Bank depot und Ihr Gehaltskonto kostenfrei – ohne 
monatlichen Mindesteingang auf Ihrem Girokonto. Und genießen Sie 
den Service einer kompetenten Beraterbank. 

 BBBank-Filiale Mannheim-Neckarstadt
Lange Rötterstr. 18, 68167 Mannheim
Telefon 06 21/33 89 10 

 Girokonto und Depot.
 Das nennen wir Fair Play!Euro*
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P & D
Produkte und Dienstleistungen unserer Kunden

Getränke Müller empfi ng die Olympia-Siegerin Nicole Reinhardt

Pfl egeheim und altengrechtes Wohnen am Stich eingeweiht
Einsegnung durch Pfarrer Andreas Riehm-Strammer und Georg Vetter

Oktoberfest der Schönauer Fasnachter im Autohaus Hilsheimer

SANDHOFEN. Sichtlich stolz 
zeigte sich Hans-Georg Mül-
ler vom Getränkevertrieb 
GEMÜ im Dompfaffweg, 
dass er zusammen mit seinem 
Sohn Hans-Jürgen und seiner 
Schwiegertochter Claudia 
einen Empfang der Goldme-
daillengewinnerin im Vierer-
Kajak von Peking, Nicole 
Reinhardt, ausrichten durfte. 

Auch wenn die Einladung 
zu diesem Ereignis sehr kurz-
fristig ausgesprochen werden 
konnte, nahmen viele aus 
der Sandhofer Geschäftswelt 
und Bewunderer von Nicole 
Reinhardt teil. Nicht nur Ni-
cole Reinhardt, sondern alle 
Deutschen Goldmedaillen- 
Gewinnerinnen erhalten ein 
Jahr lang pro Monat 50 Liter 
Bier der Marke „Warsteiner“, 
die einer der Sponsoren im 
Weißen Haus in Peking wa-
ren. Bevor ihr Hans-Georg 
und Hans-Jürgen Müller die 
14 Kisten Bier überreichten, 
luden sie die anwesenden 
Gäste zusammen mit der 
Goldmedaillen-Gewinnerin 
zu einem Sektempfang. Na-
türlich konnte die Familie 
GEMÜ die Gäste auch mit 
einem frischen Pils aus dem 
Fass der gleichen Brauerei 

versorgen. Damit die Olym-
pia-Siegerin ihren Durst nicht 
nur mit „Freibier“ löschen 
muss, überreichte die Firma 
GEMÜ einige Kisten an „ge-
sunden“ Saftgetränken, die für 
die Ausführung ihrer Sportart 
nach Meinung von Hans-Ge-
org Müller dienlicher wären. 
Für Nicole Reinhardt, die 
im Anschluss an die Olym-
pischen Spiele zusammen 
mit Caroline Leonhardt bei 

der Deutschen Meisterschaft 
in München weitere Medail-
len und Titel errungen hat, ist 
der Gewinn der Goldmedaille 
bei den Olympischen Spielen 
ein enormer Antrieb, dies in 
vier Jahren wieder zu errei-
chen. Die Chefi n des Hauses 
GEMÜ, Martina Müller, 
konnte an dem Empfang 
leider nicht teilnehmen, da 
sie sich gerade auf einer Ur-
laubsreise befand.       aeng

SANDHOFEN. „Möge unter 
dem Segen Gottes das Leben 
und Arbeiten in diesem Haus 
beginnen“, wünschte Pfarrer 
Andreas Riehm-Strammer, 
der zusammen mit dem 
Pfarrer der Bartholomäus-
gemeinde Georg Vetter die 
Einsegnung des neu erbauten 
Hauses am Stich vorgenom-
men hatte.

Die gut besuchte Veran-
staltung begann an diesem 
Sonntagmorgen mit einem 
Frühschoppen mit dem „Mar-
kus-Herzer-Quintett“. Ge-
schäftsführer Patrick Weiss 
begrüßte alle Besucher, da-
runter auch den ehemaligen 
Pfarrer der Jakobsgemeinde 
August Becker mit seiner 
Ehefrau Rosi im Namen des 
„Avensis“ Pfl egedienstes. 
Der als offenes Haus geltende 
Neubau bietet neben der 
Pfl egeeinrichtung mit Rund-
umpfl ege auch den Service 
Wohnen, das sind 36 betreute 
Wohnungen von 45 bis 100 
Quadratmetern, barriere- und 
schwellenfrei ausgestattet. 
Die Mietkosten beinhalten 
alle Nebenkosten und sind 
für die nächsten drei Jahre 
festgeschrieben. Die Grund-
ausstattung der Zimmer in 
der Pfl egeeinrichtung ist vor-
geschrieben, jedoch können 
eigene kleinere Möbelstücke 
von den Bewohnern mitge-
bracht werden. In der haus-
eigenen Küche besteht die 

Möglichkeit, 120 Essen am 
Tag zuzubereiten. Selbst an 
einen eigenen Frisörsalon, 
der sich im Erdgeschoß im 
Seniorenhaus befi ndet, wur-
de bei der Planung gedacht. 
Die hauseigene Cafeteria ist 
wie das ganze Haus hell und 
freundlich ausgestattet. Auf 
jedem Geschoß haben die Be-
wohner die Möglichkeit ihre 
Freizeit gemütlich auf einer 
der Terrassen zu verbringen. 
Im Untergeschoß des Hauses 
ist eine eigene Wäscherei un-
tergebracht.

Die Leiterin des Hauses, 
Bianca Knebelspieß versi-
cherte, dass auf jeden der 
Bewohner individuell und 
persönlich eingegangen wird. 
Direkt auf Sandhofen einge-
gangen ist man auch mit den 
Bezeichnungen der Stock-

werke. So wurden die Stock-
werke „Altrhein“, Riedspitze“ 
und „Bockschell“ benannt. 
Das Haus nimmt auch ältere 
Menschen für Kurzzeitpfl ege 
auf. Mittlerweile sind schon 
20 der zu pfl egenden Seni-
oren in dem neuen Domizil 
beheimatet. Den Senioren 
steht es völlig frei ob sie 
von dem Hauseigenen Pfl e-
gedienst „Avensis“ oder von 
einem anderen Pfl egedienst 
ihrer Wahl versorgt werden 
möchten. Menschen, denen 
der Weg zum Neurologen zu 
beschwerlich ist, können sich 
jeden Freitag in dem dafür 
eingerichteten Behandlungs-
zimmer untersuchen lassen. 
Der Tenor der Besucher war, 
dass dieses Haus auf jeden 
Fall eine Bereicherung für 
Sandhofen sei.      aeng

SCHÖNAU. Am Samstag, 27. 
und Sonntag, 28. September, 
jeweils ab 10 Uhr, fi ndet im 
Autohaus Hilsheimer das er-
ste gemeinsame Oktoberfest 
der Karnevalsgesellschaft 
Grün-Weiss Schönau und 
dem Mercedes-Benz Au-
tohaus Hilsheimer im Ge-

werbegebiet Steinweg statt.
Neben den üblichen Speisen 
und Getränken werden auch 
bayrische Spezialitäten an-
geboten und auf die jüngeren 
Besucher warten besonde-
re Leckereien. Für musika-
lische Unterhaltung sorgen 
DJ Kurt Kamin, James Scholl 

und Harald Hug. Der Auto-
park des Autohauses Hils-
heimer ist für Interessierte 
an beiden Tagen geöffnet. 
Der Erlös der Veranstaltung 
kommt der Jugendarbeit 
der Schönauer Fasnachter 
zugute.     
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Olympiasiegerin im Vierer-Kajak Nicole Reinhardt war beim 
Sandhofer Getränkehandel Müller (GEMÜ) zu Gast. Bild: Engler

Feierlich wurde das Pfl egeheim und altengrechte Wohnen am 
„Stich“ in Sandhofen eingeweiht.     Bild: Engler

➜ Kompakt

 Sandhofer Gewerbetreibende gingen baden

 Närrischer Terminkalender

 Sommermelodien im Hof der 
Bartholomäus-Schule

SANDHOFEN. Im Rahmen des bun-

desweiten Städtewettbewerbs „Wer 

wird Deutschlands aktivste Stadt? 

“, zu dem Coca-Cola und der Deut-

sche Olympische Sportbund (DOSB) 

aufgerufen haben, und bei dem ein 

Preisgeld von 100.000 Euro zu ge-

winnen ist, beteiligte sich auch das 

Freibad in Sandhofen auf Initiative 

des Bademeisters Jochen Rübatsch. 

Die Organisation dieses Events im 

Freibad Sandhofen unter dem Motto 

„Mission Olympic“ hatte der Förder-

club „Freibad Sandhofen“ übernom-

men und die Sandhofer Gewerbetrei-

benden gingen neben vielen anderen 

Teilnehmern für diese gute Sache 

gemeinsam baden.      roka

Die Sandhofer Gewerbetreibenden gingen für ihr Freibad gerne 
baden.     Bild: Foto Mechnig

➜ Samstag, 25. Oktober
19.11 Uhr: Gardejubiläum, 
Jakobus-Gemeindesaal.

➜ Samstag, 8. November
20.11 Uhr: Eröffnungsfeier, 
Jakobus-Gemeindesaal.

➜ Samstag, 10. Januar
19 Uhr: Ladies Dinner, 
Jakobus-Gemeindesaal.

➜ Sonntag, 25. Januar
14.33 Uhr: Seniorensitzung, 
Bartholomäus-Gemeindesaal.

➜ Samstag, 30. Januar
20.11 Uhr: Rosa Sitzung, 
Gaststätte „Zum Adler“.

➜ Samstag, 14. Februar
19.33 Uhr: Prunksit-
zung, TSV-Turnhalle.

➜ Donnerstag, 19. Februar
20.11 Uhr: Weiberfasnacht, 
Jakobus-Gemeindesaal

➜ Freitag, 20. Februar
20 Uhr: Herrensitzung, 
Jakobus-Gemeindesaal

➜ Dienstag, 24. Februar
15.11 Uhr: Fasnachts-
umzug in Sandhofen.

➜ Mittwoch, 25. Februar
20.11 Uhr: Fasnachtsausklang, 
Bartholomäus-Gemeindesaal.

Der Kartenvorverkauf der 
„Stichler“ fi ndet am 11. Oktober, 
9-12 Uhr in der Geschäftsstel-
le in der Schönauer Straße 
40a statt. Ab November bei 
Schreibwaren Kirsch am „Stich“.

Stichler Sandhofen

Grün-Weiss Schönau
➜ Samstag, 15. November

20.11 Uhr: Eröffnung 
der Kampagne, Kultur-
Centrum Siedlerheim.

➜ Dienstag, 6. Januar
15.11 Uhr: Rathauserstür-
mung und Beförderungen, 
Kultur-Centrum Siedlerheim.

➜ Freitag, 9. Januar
20.11 Uhr: Ordensfest (nur 
für geladene Gäste), Kultur-
Centrum Siedlerheim.

➜ Sonntag, 8. Februar
14.11 Uhr: Seniorensitzung 
(nur für geladene Gäste), 
Kultur-Centrum Siedlerheim 

➜ Sonntag, 15. Februar
14.11 Uhr: Kindermas-
kenball, Kultur-Centrum 
Siedlerheim Schönau.

➜ Samstag, 21. Februar
19.11 Uhr: Prunksitzung, 
Kultur-Centrum Siedlerheim.

➜ Montag, 23. Februar
14.11 Uhr: Kindermaskenball, 
Kultur-Centrum Siedlerheim.

➜ Dienstag, 24. Februar
15.11 Uhr: Fasnachts-
umzug Schönau.

➜ Mittwoch, 25. Februar
20 Uhr: Heringsessen, 
Kultur-Centrum Siedlerheim.

Kartenreservierungen bei 
Christa Zuber unter Telefon: 
0621-736492, Fax: 0721151-
404938, E-Mail: ckzuber@on-
line.de oder online unter: www.
kg-gruen-weiss-schoenau.de. 
Abholung und Verkauf der Kar-
ten: Immer dienstags, 19-21 Uhr 
im Kultur-Centrum Siedlerheim.

SANDHOFEN. Beim traditionellen 

Sommerabendkonzert des Heimat-

museums Sandhofen im Hof der 

Bartholomäus-Schule konnte die 

Vorsitzende des Heimatmuseums 

Helga Weber zahlreiche Besucher 

begrüßen. Bei sommerlichen Tem-

peraturen spielte das Tannenhof En-

semble unter der Leitung von Eleo-

nore Fink beschwingte internationale 

Sommermelodien. Begonnen hat das 

Konzert mit Mozarts Serenade „Eine 

kleine Nachtmusik“. Weitere sehr gut 

interpretierte und gespielte Stücke 

waren unter anderen von den Kom-

ponisten Johann Sebastian Bach, 

Johannes Brahms, Franz Schubert 

wie auch, nach der Pause, leichtere 

und beschwingte Stücke von George 

Gershwin und Peter Kreuder. aeng

Begeistert war das Publikum beim traditionellen Sommerabendkon-
zert des Heimatmuseums Sandhofen Bild: Engler

Wie schon bei der Mai-
mess präsentiert sich auch die 
Oktobermess vom 27. Sep-
tember bis 12. Oktober 2008 
mit dem überarbeiteten und 
modernisierten Konzept. Die 
bisher am Haupteingang an 
der Waldhofstraße gelegenen 
Verkaufsbuden wurden durch 
eine neu gestaltete beruhigte 
Zone ersetzt. Gemütlichkeit 
und Aufenthaltsqualität set-
zen hier die Schwerpunkte 
für die Besucher.
Unter dem Motto „Treffpunkt 
Eichbaum“ bildet ein zen-
traler Biergarten von fast 100 
Meter Länge das Herzstück 
dieses Bereiches. Abwechs-
lungsreiche Speisen und 
Getränke, Kinderkarussells, 
Mandelbrennereien und an-
dere stille Verkaufsgeschäfte 
runden das Angebot ab und 
laden zum entspannten Ver-
weilen auf der Mess ein. 
City Events trägt gemeinsam 
mit den Schaustellern und 
der Eichbaum Brauerei mit 
dieser Konzeption vor allem 
dem Ruhebedürfnis der Be-
sucher mit einem besonde-

ren Veranstaltungsbereich 
Rechnung. Dennoch nehmen 
daneben auch Spaß, Rum-
mel und Action den größten 
Teil der Oktobermess wie 
gewohnt ein. Attraktive und 
rasante Fahrgeschäfte, Wild-
wasserbahn, Autoskooter 
mit den neuesten Hits, Ver-
losungen und viele andere 
Geschäfte sorgen für den bei 
Volksfesten üblichen Trubel 
auf dem Neuen Messplatz, 
sind aber bewusst abseits des 
großen Biergartens platziert.
Für Jung und Alt gibt es auf 
der Oktobermess also wieder 
ein attraktives und abwechs-
lungsreiches Programm, bei 
dem aber der „Treffpunkt 
Eichbaum“ einen Akzent bei 
Gemütlichkeit und Atmo-
sphäre besonders für Fami-
lien setzen wird.      pm

  Öffnungszeiten: So. bis Do. 
13 bis 22.30 Uhr, Fr., Sa., vor 
Feiertagen 13 bis 23.30 Uhr. 
Weitere Informationen bei 
GrossMarkt Mannheim GmbH, 
City Events, 0621/432250 
oder www.gmm.de. 

Oktobermess vom 
27. September bis 12. Oktober

Haben Sie auch beim Einkaufen auf der 
„Grünen Wiese“ drei Euro gespart 

und das Geld gleich an der Tankstelle 
wieder ausgegeben?

Wir haben alles, was Sie brauchen!
Sie erreichen uns zu Fuß oder mit dem Fahrrad!

Ihre Gewerbetreibenden in 
Sandhofen, Schönau, Blumenau, 
Scharhof und Kirschgartshausen.

e brauchen!
mit dem Fahrrad!
ee brauchen!bWir haben alles, was Sie

Sie erreichen uns zu Fuß oder m
as Sieh b ll Si
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über 40 Jahre 
Farbenhaus Bissantz

FARBEN
Plus Zubehör für den 
Heimwerker und Künstler
TAPETEN
Für jeden Geschmack

MISCHFARBEN
Mehr als 10.000 
Farbkombinationen möglich
BODENBELÄGE
Fachmännische Verlegung aller PVC-,
Teppichböden, Laminat und Parkett
GARDINEN
Reichhaltige Auswahl eleganter, 
zeitgemäßer Dessins

W. BISSANTZ
Ecke Waldstraße – Kasseler Straße · Tel. 7513 31

68305 Mannheim-Gartenstadt

�

Banksonderreise  JAPAN 

Reisetermin: 31.03. bis 10.04.2009 
Die Rundreise führt in der Zeit der Kirschblüte per 
Linienflug, Bus und Bahn (Superzug Shinkansen) 
von Tokyo über Hakone, Fuji-san, Himeji, 
Hiroshima, Nara, Kyoto nach Osaka. 
Reisepreis: 3.327,- Euro p.P. im DZ 
Anmeldeschluss: 31. Oktober 2008 
Reiseprospekte können angefordert werden. 

Sandhofen / Scharhof
Fitness Center Lang Amselstraße 36

Hotel-Gasthof „Zum Adler“ Ausgasse 1

GEMÜ Dompfaffweg 7-11

Papier-Ecke Domstiftstraße 6

BIKEMAX Frankenthaler Straße 131

Fotostudio Mechnig Kalthorststraße 8-10

Mode Engländer Kalthorststraße 3

Blumen Offenloch Frankenthaler Str. 123 (IKEA)

Raiffeisenmarkt Kirschgartshäuser Str. 22-24

Lederwaren Benz Kriegerstraße 4

Bürgerdienst Obergasse 1

Schreibwaren Kirsch Sandhofer Straße 323-325

Volksbank Sandhofen Sandhofer Straße 313

Commerzbank Sandhofer Straße 321

Sparkasse Sandhofer Straße 331

Schuhhaus Kressmann Schönauer Straße 24

Blumen Beier Ecke Viernheimer Weg/Amselstr.

Ladenkiosk „Stich“ Spinnereistraße 6

Schönau / Blumenau
Gaststätte Siedlerheim Bromberger Baumgang 6

Bürgerdienst Schönau Bromberger Baumgang 10

Sparkasse Bromberger Baumgang 16

Volksbank Sandhofen Daniel-Seizinger-Weg 2

Zeitschriften Hönig Danziger Baumgang 74

Blumenparadies Zehnbauer Gryphiusweg 34

Lotto Heine Kattowitzer Zeile 13a

bft Tankstelle Lilienthalstraße 210

Toto-Lotto Wunsch Memeler Straße 5

Volksbank Sandhofen Memeler Straße 51

Metzgerei Wowy Rastenburger Straße 62

Unsere Auslagestellen

P & D
Produkte und Dienstleistungen unserer Kunden

Gaststätte des Kleintierzuchtvereins Schönau unter neuer Leitung

SCHÖNAU. Von außen lässt 
sich die Idylle der öffentlichen 
Gaststätte des Kleintierzucht-
vereins Schönau e.V. im Viern-
heimer Weg/Ecke Königsber-
ger Alle nicht vermuten. In 
einem Gastraum, der Freund-
lichkeit ausstrahlt, werden die 
Gäste von der neuen Pächterin 
Nadine Bopp bestens bewirtet. 
Im Vereinsheim wird ein täg-
lich wechselndes Tagesessen 
nach Hausfrauen Art, schmack-
haft zubereitet von der Köchin 
Maria Hagner, den Gästen äu-
ßerst günstig angeboten. Eine 
Speisekarte, so der Vorsitzen-
de des Kleintierzuchtvereins 
Heinrich Spitz, gibt es nicht. 
Alle bisherigen Stammgäste 
lassen sich gerne überraschen 
und essen „was auf den Tisch 
kommt“. Zu der Gaststätte, 
die Platz für rund 40 Personen 
bietet, gehört auch ein Neben-
zimmer für 50 Personen. In den 
Sommermonaten lädt der schö-
ne und gemütlicher Biergarten 
die Gäste zum Verweilen ein. 
Das Nebenzimmer, wie auch 
die Gaststätte, können für Ver-
anstaltungen gegen eine hinter-
legte Kaution für private Ver-

anstaltungen gemietet werden. 
Moderat ist nicht nur der Preis 
für das Tagesessen, sondern 
auch die Preise für Getränke. 
Ideal ist der Platz vor allem 
für Familien mit Kindern. Auf 
dem öffentlichen Gelände kön-
nen sich Kinder, wie auch in-
teressierte Erwachsene, in den 
20 Parzellen Hühner, Tauben, 
Enten und Gänse ansehen. Je-

den ersten Samstag im Monat 
treffen sich ab 20 Uhr Frauen, 
die dann mal so richtig über 
ihre Männer bei gegensei-
tigem Verständnis schimpfen 
können. „Wir armen Männer“, 
bemerkte Heinrich Spitz mit 
einer nicht so glaubhaften Aus-
sage und mit einem süffi santen 
Lächeln im Gesicht, „werden 
dann bei Wind und Wetter in 

den Biergarten geschickt.“ An 
den anderen Samstagen sollen 
in der nächsten Zeit Bingo-
Abende veranstaltet werden. 
Die Gaststätte ist täglich ab 9 
Uhr geöffnet.       pr/aeng

  Kleintierzuchtverein Mannheim-
Schönau, Viernheimer Weg/
Ecke Königsberger Allee, 
Telefon: 0175-87 80 932

Die Idylle der öffentlichen Gaststätte des Kleintierzuchtvereins Schönau ist beachtlich.     Bild: Engler

SANDHOFEN. Trotz des Fuß-
ballfi ebers hatten sich viele 
Mitglieder und Gäste zum Jah-
resausfl ug des VdK Sandhofen 
angemeldet. Der 1. Vorsitzen-
de Klaus Zapf begrüßte die 
Ausfl ügler, von denen dieses 
Jahr einige zum ersten Mal mit 
von der Partie waren. 

Vom Mönchplatz in Sandh-
ofen aus ging es auf der Au-
tobahn über Frankfurt nach 
Neu-Anspach zum Freilicht-
museum Hessenpark, das es 
schon seit über 30 Jahren gibt. 
Beeindruckend ist bereits im 
Eingangsbereich der große ge-
pfl asterte Marktplatz, der von 
blitzblank herausgeputzten 
alten Fachwerkhäusern um-

rahmt wird. In der historischen  
Apotheke konnte man unter 
anderem die antiken Töpfchen 
und Fläschchen, Rezepte und 
Feinwaagen bewundern, aber 
innerlich war doch jeder froh, 
dass wir heutzutage so schöne 
moderne Apotheken haben.

Auch der Damenfriseurla-
den aus vergangener Zeit glich 
auf den ersten Blick einer 
schauerlichen Folterwerkstatt 
mit Scheren, Brenneisen und 
Lockenzwickern. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen im 
gemütlichen Gasthaus „ Ad-
ler“ gingen einige Teilnehmer 
auf Entdeckungsreise in den 
großen Museumspark. An über 
100 Gebäuden – vom Gutshof, 

einem Tagelöhnerhaus bis zum 
Wirtshaus – kann man hier die 
ländliche Entwicklung Hes-
sens der letzten 400 Jahre be-
sichtigen und mitverfolgen. 

Der größte Teil der Aus-
fl ügler hatte sich für die ge-
mütliche Busrundfahrt ent-
schieden und lernte so einen 
Teil vom Taunus näher ken-
nen. Die Kaffeepause im be-
kannten Landgasthof Saalburg 
wurde etwas abgekürzt, damit 
die Fußballfans abends noch 
rechtzeitig zum Anpfi ff nach 
Hause kommen konnten. Trotz 
Stau und Regen auf der Rück-
fahrt kamen alle wohlbehalten 
wieder in Sandhofen an.   

  zg

Jahresausfl ug des VdK 
Ortsverband Sandhofen

SANDHOFEN. „Jetzt fehlen 
nur noch die Gondeln“, so ein 
Augenzeuge, der den großen 
Wasserrohrbruch an einem 
Freitagabend Ende August 
am „Stich“ in Sandhofen beo-
bachtete. Die Schönauer Stra-
ße stand dabei schon heftig 

unter Wasser, was neben den 
Einsatzkräften der MVV auch 
die Polizei und Feuerwehr be-
schäftigte. Der Druckabfall in 
den Wasserleistungen durch 
den Wasserrohrbruch war so 
stark, dass die Stadtgebiete 
Sandhofen-Nord und Schar-

hof kurzzeitig mit einer ein-
geschränkten Versorgung zu 
kämpfen hatten. Den MVV-
Hilfskräften gelang es, dass 
kurz vor Mitternacht nahezu 
alles wieder komplett funkti-
onierte.   

  red

Ein Hauch von Venedig am Sandhofer Stich

Für einige Stunden herrschte in Sandhofen wegen eines Wasserohrbruchs ein „Hauch von Venedig“.     
 Bild: Foto Mechnig

BLUMENAU. Kurz vor Ablauf der Wechsel-

frist gelang der DJK Sandhofen noch eine 

spektakuläre Neuverpfl ichtung. Vom SC 

Blumenau wechselt Dennis Häusermann 

zur DJK, und wird dessen Offensive verstär-

ken. Häusermann war in den vergangenen 

Jahren mit seinen zahlreichen Treffern 

maßgeblich für den rasanten Aufstieg der 

Blumenauer von der C- in die A-Klasse 

verantwortlich.      red

➜ Kompakt

 Dennis Häusermann 
wechselt zur DJK 
Sandhofen

 Eyüp Soylu ist Vize-
Weltmeister im Judo

Die Nord-Nachrichten auch im Internet unter 

www.stadtteil-portal.de

Ihr Fiat Händler:

Abb. enthält Sonderausstattung.

Jetzt wird der Arbeitsweg 
zum Frühsport.

*  Kraftstoffverbrauch (l/100km) nach RL 80/1268/EWG– 
innerorts: 8,4, außerorts: 4,6, kombiniert: 6,0, 

  CO2-Emission (g/km) kombiniert: 142.

Grande Punto Sport 1.4 16V*
• 17" Leichtmetallfelgen
• 6 Airbags
• Sportfahrwerk
• Dachspoiler und Seitenschweller in Wagenfarbe
•  ESP mit ASR, MSR, Bremsassistent sowie Anfahrhilfe  

am Berg (Hill Holder)

Tel:  0621-7 77 91-0 • Fax: 7 77 9150
Bürstadter Straße 27 • 68307 Mannheim
autohaus.fenzel@t-online.de  • www.autohaus-fenzel.de

Monatliche Rate (bei Einschluss von RSV) 

€ 168,-
Effektiver Jahreszins 3,99 %
Anzahlung € 8.900,--
Laufzeit 60 Monate - Ein Finanzierungsbeispiel der FIAT BANK 
UPE € 17.549,-- inkl. Überführung 
Qualitätsgarantie 5 Jahre / 500.000 km inklusive

SCHÖNAU. Auf den diesjährigen Judo 

Weltmeisterschaften Ü 30 in Brüssel, an 

der 1.500 Teilnehmer aus 56 Nationen 

teilnahmen, erkämpfte sich Eyüp Soylo, 

Trainer beim 1. Karate-Do Schönau, in der 

Gewichtsklasse bis 100 Kilogramm den 3. 

Platz. In der All-Kategorie (der Königsklas-

se ohne Gewichtslimit) belegte er den 2. 

Platz, wurde somit Vize-Weltmeister. red
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foto mechnig   Ihr Spezialist für individuelle 
Fotos und Digital-Print

kalthorststraße 8 
68307 ma-sandhofen

tel.: 0621-771214 
www.fotomechnig.de

präsentiert die Termine im Mannheimer Norden
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Sandhofen • Schönau • Blumenau •  Scharhof

Mannheim 06 21/7 48 23 26

TERMINE

 Kinderfl ohmarkt 

 Förderverein 
Blumenau trifft sich

 Die SPD Sandhofen 
am Telefon

 Neue Kurse des ASB 
im Oktober

 Jüttner am Telefon

 Termine der 
SPD Schönau

SANDHOFEN

➜ Donnerstag, 18. September
20 Uhr: Film-/Video-Abend der 
IFA, Gaststätte „Waldhorn“.

➜ Sonntag, 21. September
14-17 Uhr: Museumsbe-
sichtigung im Heimatmuse-
um (Sondertermine nach 
Vereinbarung möglich).

➜ Samstag, 27. September
11 Uhr: Internationa-
les Armwrestling-Turnier, 
Jakobus-Gemeindesaal.

➜ Donnerstag, 2. Oktober
20 Uhr: Dia-Abend der IFA, 
Gaststätte „Waldhorn“.

➜ Sonntag, 5. Oktober
14-17 Uhr: Museumsbe-
sichtigung im Heimatmuse-
um (Sondertermine nach 
Vereinbarung möglich).
14 Uhr: Fahrturnier, Reit- und 
Fahrverein, Riedspitze.

➜ Dienstag, 14. Oktober
16-17 Uhr: Sprechstunde 
des VdK, AWO-Haus in der 
Schönauer Straße 40.

➜ Donnerstag, 16. Oktober
20 Uhr: Film-/Video-Abend der 
IFA, Gaststätte „Waldhorn“.

➜ Sa.-So., 18.-19. Oktober
10 Uhr: Basar in der Jakobus-
gemeinde, Domstiftstraße.

➜ Sonntag, 19. Oktober
14-17 Uhr: Museumsbe-
sichtigung im Heimatmuse-
um (Sondertermine nach 
Vereinbarung möglich).

➜ Samstag. 1. November
9-17 Uhr: Sammelaktion 
des VDK Sandhofen, Fried-
hof Viernheimer Weg.

➜ Sonntag, 2. November
14-17 Uhr: Museumsbe-
sichtigung im Heimatmuse-
um (Sondertermine nach 
Vereinbarung möglich).

➜ Donnerstag, 6. November
20 Uhr: Dia-Abend der IFA, 
Gaststätte „Waldhorn“.

➜ Dienstag, 11. November
18 Uhr: Martinsumzug der 
Bürgervereinigung, Denkmal.
16-17 Uhr: Sprechstunde 
des VdK, AWO-Haus in der 
Schönauer Straße 40.

➜ Samstag, 15. November
19.30 Uhr: Herbstkonzert 
des Akkordeon-Orche-
sters, TSV Turnhalle.

SCHÖNAUER 
KULTURTAGE

➜ Samstag, 20. September
10 Uhr: Zwickelfest“ der Sied-
lergemeinschaft, „Butter-Alm“ 
(hinter dem Kultur-Centrum).
15 Uhr: Vernissage mit 
Monica Gomera, Trausaal 
des Bürgerdienstes.
19 Uhr: Country Party der 
Country Dancer, Kultur-
Centrum Siedlerheim.

➜ Sonntag, 21. September
12 Uhr: Stadtteilfest am 
Jugendhaus Schönau, 
14 Uhr: Eröffnung der 11. 
Schönauer Kulturtage durch 
Bürgermeister Michael Grötsch.

➜ Samstag 27. September
19 Uhr: Strohhutfest & 60 Jahr-
feier des Gesangvereins Schö-
nau, Kultur-Centrum Siedlerheim.

➜ Sa./So., 27./28. September
10 Uhr: Oktoberfest der KG 
Grün-Weiss, Autohaus Hilsheimer.

➜ Freitag 3. Oktober
15 Uhr: Feiertagskonzert mit 
dem Roten Mikrofon, Kultur-
Centrum Siedlerheim.

➜ Freitag 10. Oktober
17 Uhr: Lesung mit Herbert 
Mies, Kultur-Centrum Siedlerheim.

➜ Samstag, 11. Oktober
14-18 Uhr: Kinderfest des 
Fördervereins „Kinder am Rande 
der Stadt“, Stephanus-Wiese.

➜ Dienstag, 14. Oktober
14.30 Uhr: Bastelstunde 
für Kinder ab 7 Jahren (Un-
kostenbeitrag 0,50 Euro) 
Stadtbibliothek Schönau.
15 Uhr: Weinfest der AWO, 
Kultur-Centrum Siedlerheim.

➜ Donnerstag, 16. Oktober
10 Uhr: Kindergartenlabor 
mit Jörn Birkhahn, Stadt-
bibliothek Schönau.

➜ Freitag, 17. Oktober
19 Uhr: 1. Schönauer Literatura-
bend, Stadtbibliothek Schönau.

➜ Samstag, 18. Oktober
19 Uhr: Oldie Night der 
Country Dancer, Kultur-
Centrum Siedlerheim.

➜ Samstag, 25. Oktober
19.30 Uhr: Galaabend der KIG, 
Kultur-Centrum Siedlerheim.

BLUMENAU
➜ Samstag, 11. Oktober

18 Uhr: Jubilarfeier der 
Naturfreunde, Kultur-Centrum 
Siedlerheim Schönau.

➜ Samstag, 11. Oktober
19 Uhr: Herbstfest der „Sän-
gerrose“, Jona-Gemeindesaal.

➜ Donnerstag, 16. Oktober
19.30 Uhr: Herbstabend der 
Naturfreunde, Stadtheim.

➜ Sonntag, 9. November
19.30 Uhr: Kirchweihfest/
Festgottesdienst, St. Michael.

➜ Dienstag, 11. November
17 Uhr: Martinsandacht 
und Martinsumzug, Jona 
Kirche und Festplatz.

KIRCHEN
Dreifaltigkeitskirche
➜ Sonntag, 21. September

9.20 Uhr: GD mit „Kanzel-
tausch“ (Pfr. Riehm-Strammer).
10.45 Uhr: GD mit „Kanzel-
tausch“, Gemeindezentrum 
Scharhof (Pfr. Riehm-Strammer).

➜ Sonntag, 28. September
9.20 Uhr: GD (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).

➜ Sonntag, 5. Oktober
9.20 Uhr: GD mit Feier 
des hl. Abendmahl (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).
10.45 Uhr: GD mit Feier 
des hl. Abendmahl, Ge-
meindezentrum Scharhof 
(Pfrin. Bettina Fuhrmann).

➜ Sonntag, 12. Oktober
10 Uhr: Familien-GD in 
Dreifaltigkeit (Pfrin. Bettina 
Fuhrmann) mit Vorstellung 
der neuen Konfi rmanden.

➜ Sonntag, 19. Oktober
10 Uhr: Gemeinsamer GD 
mit anschließendem Bazar 
in Jakobus (Kein Gottes-
dienst in Dreifaltigkeit).
14.30 Uhr: Herbstfest 
auf dem Scharhof.

➜ Sonntag, 26. Oktober
9.20 Uhr: GD (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).
10.45 Uhr: GD, Gemein-
dezentrum Scharhof (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).

➜ Freitag, 31. Oktober
19 Uhr: GD mit Feier 
des hl. Abendmahl (Pfr. 
Riehm-Strammer).

➜ Sonntag, 2. November
9.20 Uhr: GD mit Feier des Hl. 
Abendmahl (Präd. Doris Größle).

➜ Sonntag, 9. November
9. 20 Uhr: GD (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).
10.45 Uhr: GD/Gemein-
dezentrum Scharhof (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).

➜ Sonntag, 16. November
9.20 Uhr: GD (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).

➜ Mittwoch, 19. November
19 Uhr: GD mit Feier 
des Hl. Abendmahl (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).

➜ Sonntag, 23. November
9.20 Uhr: GD (Pfrin. 
Bettina Fuhrmann).

Guter Hirte
➜ Samstag, 20. September

18 Uhr: GD.
➜ Samstag, 27. September

18 Uhr: GD (mit Tauffeier).
➜ Samstag, 4. Oktober

18 Uhr: GD (Erntedank).
➜ Samstag, 11. Oktober

18 Uhr: GD.

St. Bartholomäus
➜ Sonntag, 21. September

10.30 Uhr: GD (mit Verabschie-
dung von Pfarrer Georg Vetter).

➜ Sonntag, 28. September
10.30 Uhr: GD (zum Kirchweih-
fest mit dem Kirchenchor).

➜ Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr: GD (mit Tauffeier).

➜ Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr: GD (Erntedank).

St. Michael
➜ Sonntag, 21. September

9 Uhr: GD.
➜ Sonntag, 28. September

9 Uhr: GD.
➜ Sonntag, 5. Oktober

9 Uhr: GD (zum Patrozini-
um, Erntedank; lat. Messe 
mit dem Kirchenchor).

➜ Sonntag, 12. Oktober
9 Uhr: GD.

Gartenstadt

➜ Freitag, 24. Oktober
20 Uhr: „25 Jahre spitz 
verklickert“ – Kabarett „Die 
Weinheimer Spitzklicker“,
Bürgerverein Gartenstadt, 
Gemeindesaal St. Elisa-
beth Am Kiefernbühl.

➜ Sonntag, 21. September
11-17 Uhr: Familien-Treff am 
Karlstern, SPD Gartenstadt.

➜ Mittwoch, 24. September
8-12.30 Uhr: Flohmarkt „Rund 
ums Kind“, Gemeindehaus St. 
Elisabeth, Am Kiefernbühl.

➜ Sonntag, 28. September
19 Uhr: Orgelkonzert zum 
Erntedank, Auferstehungs-
gemeinde, Kuhbuckel.

 Termine in der 
Nachbarschaft

 Regelmäßige 
Termine des Bürger-
vereins Gartenstadt:
➜ Montag-Freitag

12.15 Uhr: Mittagstisch 
für Senioren, Bürgerhaus 
Kirchwaldstraße 17, Anmel-
dung unter Tel. 747600.

➜ Jeden Montag
14 Uhr: Skat im Bürger-
haus Kirchwaldstraße 17.
20 Uhr: Tanzkreis im Gemein-
dehaus der Gnadenkirche.

➜ Jeden Dienstag
19 Uhr: Singstunde des 
Gesangvereins Gartenstadt, 
Bürgerhaus Kirchwaldstraße.

➜ Jeden Mittwoch
18 Uhr: Spaß-Tischtennis im 
Bürgergarten Kirchwaldstraße.

➜ Jeden Freitag
14 Uhr: Schach im Bürgergar-
ten Kirchwaldstraße, Boule im 
Bürgergarten Kirchwaldstraße.

Unser Team vor Ort
Maria Baumgart 

(Anzeigen Sandhofen/Schönau)
Roland Karschits 

(Redaktion)

Taubenstraße 2a Am Kiefernbühl 17 

68307 Mannheim 68305 Mannheim

Fon 0621-788400 Fon 0621-4236480 

Fax 0621-788401 Fax 0621-4236490

Mobil 0160-8223160 Mobil 0173-3477610

E-Mail: 
m.baumgart@sosmedien.de

E-Mail: 
r.karschits@sosmedien.de

Danke

Es schmerzt  sehr, einen guten Menschen zu verlieren. 
Es gibt uns Trost, zu wissen, dass so viele sie gern hatten.

Deshalb danken wir für das tröstende Wort – gesprochen 
oder geschrieben –, für den Händedruck, wenn die Worte 
fehlten, für die Blumen, Kränze und die Zuwendungen 
zur Grabgestaltung und all denen, die sie auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Vetter für seine wohl-
tuenden Worte sowie der Geschäftsführung und 
den Mitarbeitern der Landesbank Baden-Württemberg.

Im Namen aller Angehörigen
Paul und Maria Helwich

Mannheim, im September 2008

Brigitte 
Helwich

Unsere Termine 2008
Erscheinungstermin Redaktions- und Anzeigenschluss

10. Oktober 1. Oktober
7. November 29. Oktober
28. November 19. November
12. Dezember 1. Dezember

Auf Wiedersehen
am 10. Oktober

MANNHEIM-NORD Lebensret-

tende Sofortmaßnahmen am 11. 

Oktober, Erste-Hilfe-Kurse am 4./5. 

und 18./19. Oktober (Wochenende), 

Erste Hilfe am Kind am 25. Oktober. 

Die Kurse fi nden statt im Klinikum 

Mannheim (Haus 8, Ebene 2, Zimmer 

90). Anmeldung wird erbeten unter 

der Telefonnummer: 0621/7280-

242. 

Kurse für besondere Zielgruppen 

wie Erste-Hilfe-Training, Sanitäts-

ausbildung, Ausbildung zum/zur 

Rettungshelfer/-in, Ausbildung zum/

zur Rettungssanitäter/in, Ausbil-

dung zum/zur staatlich geprüften 

Rettungsassistent(en)in, Fortbildung 

medizinische Berufe auf Anfrage. 

Nähere Informationen unter der Tele-

fonnummer: 0621/7280-242. pm

➜ Mittwoch, 24. September
17-18 Uhr: Telefonsprech-
stunde mit Stadträtin Andrea 
Safferling, Telefon: 0171-
2842036, Stefan Höß, Telefon: 
0621/743567 und Thomas 
Wunder, Telefon: 0172-6325517.

➜ Montag, 6. Oktober
19.30 Uhr: Nichtöffent-
liche Funktionärssitzung im 
Nebenzimmer des Kultur-
Centrum Siedlerheim.

➜ Mittwoch, 15. Oktober
17-18 Uhr: Telefonsprech-
stunde mit Stadträtin Andrea 
Safferling, Telefon: 0171-
2842036, Stefan Höß, Telefon: 
0621/743567 und Thomas 
Wunder, Telefon: 0172-6325517.

➜ Samstag, 18. Oktober
10-12 Uhr: Infostand am 
Lena-Maurer-Platz.

SANDHOFEN. Stadtrat und Bun-

destagsabgeordneter a. D. Prof. Dr. 

Egon Jüttner steht den Bürgerinnen 

und Bürgern in einer Telefonsprech-

stunde bei kommunalen und bun-

desbezogenen Anliegen Rede und 

Antwort. Jüttner ist am Donnerstag, 

25. September, in der Zeit von 18-

19 Uhr unter der Telefonnummer 

7897390 zu erreichen.  red

SANDHOFEN. In regelmäßigen Te-

lefonsprechstunden stehen die SPD-

Bezirksbeiräte Kristina Liebenow 

(mittwochs von 13-15 Uhr, unter der 

Telefonnummer: 0621/4608911) 

und Jenny Bernack (samstags, 11-

12 Uhr, unter der Telefonnummer: 

7897228), den Bürgern zur Verfü-

gung.   red

BLUMENAU. Die Jahreshauptver-

sammlung des Fördervereins Blu-

menau fi ndet am 8. Oktober, 19.30 

Uhr, im Jona-Gemeindesaal auf der 

Blumenau statt. Tagesordnung: 1. 

Begrüßung, 2. Gedenken der Ver-

storbenen, 3. Geschäftsbericht, 4. 

Bericht der Kassiererin, 5. Bericht 

der Kassenprüfer, 6. Entlastung der 

Vorstandschaft, 8. Verschiedenes.     

 red

BLUMENAU. Der Elternbeirat des 

Regenbogen-Kindergartens veran-

staltet am Sonntag, 21. September, 

11-14 Uhr, im Jona-Gemeindesaal, 

Blumenau, Viernheimer Weg 222, 

einen Flohmarkt „Rund ums Kind“. 

Angeboten werden Baby- und Kinder-

kleider, Spielsachen und vieles mehr. 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 

und Kuchen sowie mit sonstigen 

Speisen und Getränken bestens ge-

sorgt  red

SANDHOFEN. Einen Flohmarkt 

„Rund ums Kind“ veranstaltet der 

Kindergarten St. Maria am 18. Okto-

ber, 14-16 Uhr im Gemeindehaus St. 

Bartholomäus, Bartholomäusstraße 

4, in Sandhofen. Kontakt unter Tele-

fon 0621/784777, Standgebühr 6 

Euro, Kleiderständer 1 Euro.   red

➜ Sonntag, 5. Oktober
16 Uhr: Tanztee mit Oktober-
fest, Bürgerverein Gartenstadt 
Bürgerhaus Kirchwaldstraße.

➜ Donnerstag, 9. Oktober
20 Uhr: Kalendersitzung des 
Bürgerverein Gartenstadt, 
Bürgerhaus Kirchwaldstraße.

➜ Freitag, 10. Oktober
16 Uhr: AWO-Kaffeenach-
mittag, Clubhaus VfB Gar-
tenstadt Anemonenweg.

➜ Sa./So., 11./12. Oktober
11 bis 19 Uhr (Sonntag bis 18 
Uhr): Vogel- und Naturschutzaus-
stellung, Vogelpark am Karlstern.

➜ Freitag, 24. Oktober
20 Uhr: Kabarett „Die Spitz-
klicker” – „25 Jahre spitz 
verklickert”, Bürgerverein 
Gartenstadt im Gemeindesaal 
St. Elisabeth, Am Kiefernbühl.

➜ Samstag, 8. November
18 bis 21 Uhr: „Nacht der 
Kunst und Genüsse“, Bürgerver-
ein Gartenstadt, Bürgergarten 
Kirchwaldstraße (gegenüber 
Jugendhaus). 1. Martinimarkt im 
Gemeindehaus der Gnadenkirche, 
Karlsternstraße. Galerie Charles 
Art, Waldstraße/Hanauer Straße.

➜ Freitag, 21. November
19.30 Uhr: Kabarett „Die 
Zweifl er“: „Gleicher Hohn für 
alle“, Bürgerverein Gartenstadt, 
Bürgerhaus Kirchwaldstraße.

Waldhof
➜ Samstag/Sonntag, 

1./2. November
Ausstellung für Hobby- und Frei-
zeitkünstler, Kulturverein Waldhof 
in der Jugendkirche Paulus.

TEL   0621 - 77 18 85

 
Wir freuen uns auf Sie

Neue 

top aktuelle
 

Herbstm
ode 

eingetro
ffe

n
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